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Karosserie- & Lackzentrum Oberallgäu | Seitz + Mayr GmbH + Co. KG | An d. Eisenschmelze 10 | 87527 Sonthofen 

Unfallinstandsetzung

Smart Repair

Möbel- & Industrie-
lackierungen

Schadensabwicklung 
mit der Versicherung

Einfache WhatsApp Terminvereinbarung: 0151 / 18444363

Mehr Informationen: 

Anzeige
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SPASS
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PLATZ AN DER 

SONNE

1 Ticket
2 Skigebiete

BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED

www.go-ofterschwang.de
Infotel. 0 83 21 . 67 03 33 

www.hoernerbahn.de
Tel. 0 83 26 . 90 91

35 Pistenkilometer · 28 Abfahrten von der leichten Familienabfahrt bis zur anspruchs-
vollen Weltcup-Strecke • modernste Kabinen- u. Sesselbahnen • top Beschneiungsanlagen  
Kinderland • Snow-Funpark • Naturrodelbahn • Loipen • Panorama-Winterwanderwege 
zünftige Einkehrhütten • Wohnmobilstellplätze • gratis Pendelbus zwischen den Skigebieten
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MEHRFACH 
AUSGEZEICHNETE 

SKIGEBIETE 

https://autohaus-seitz.de/standort/karosserie-und-lack-zentrum
https://www.go-ofterschwang.de/home.html
https://www.hoernerbahn.de/winter.php
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Kommunalwahlen 
am 08. März 2026

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Sonntag, den 08. März 2026 finden 
Kommunalwahlen statt. 
Wahlrecht ist Grundrecht
Das Wahlrecht ist eines der grund-
legenden staatsbürgerlichen Rechte. 
Alle Wahlberechtigten sollten davon 
Gebrauch machen und so ihrer Meinung 
Geltung verschaffen. Auf sein Wahl-
recht sollte daher niemand verzichten. 
Unsere Demokratie lebt davon, dass die 
Bürgerinnen und Bürger sie bejahen 
und praktizieren.

Auf Ihre Stimme kommt es an
Mit Ihrer Stimme nehmen Sie Einfluss 
auf die zukünftige Gestaltung Ihres 
unmittelbaren Lebensbereiches. Ent-
scheiden Sie mit und gestalten Sie die 
weitere Entwicklung mit Ihrem Votum.

Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind alle Personen, die 
am Wahltag
1.	Unionsbürger sind,
2.	das 18. Lebensjahr vollendet haben
3.	sich seit mindestens 2 Monaten im 

Wahlkreis mit dem Schwerpunkt 
ihrer Lebensbeziehungen aufhalten,

4.	nicht nach Art. 2 GLKrWG vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind.

Wo wird gewählt?
Sonthofen ist in 20 Stimmbezirke ein-
geteilt. Der jeweilige Stimmbezirk und 

der Wahlraum sind auf dem Wahlbe-
nachrichtigungsschreiben angegeben.

Wann wird gewählt?
Die Stimmabgabe kann am Wahlsonn-
tag (Sonntag, 08. März 2026) in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 18:00 Uhr erfolgen.

Wie viele Stimmen können vergeben 
werden?
Bürgermeisterwahl: Jeder Wähler/
jede Wählerin hat 1 Stimme. Auf jedem 
Stimmzettel darf nur 1 Stimme abge-
geben werden.
Stadtratswahl: Jeder Wähler/ jede 
Wählerin hat 30 Stimmen. Auf jedem 
Stimmzettel dürfen nur 30 Stimmen 
abgegeben werden.
Landratswahl: Jeder Wähler/ jede 
Wählerin hat 1 Stimme. Auf jedem 
Stimmzettel darf nur 1 Stimme abge-
geben werden.
Kreistagswahl: Jeder Wähler/ jede 
Wählerin hat 70 Stimmen. Auf jedem 
Stimmzettel dürfen nur 70 Stimmen 
abgegeben werden.

Wie erfolgt die Stimmabgabe?
Der Wähler hat so viele Stimmen, wie 
Stadtratsmitglieder oder Kreisräte zu 
wählen sind. Die Stimmen kann der 
Wähler auf die Bewerber eines Wahlvor-
schlages oder unterschiedlicher Wahl-
vorschläge verteilen. Dabei kann er 
Bewerbern jeweils bis zu drei Stimmen 
geben. Bei der Wahl kann auch eine 
Liste als Ganzes markiert werden. Ohne 
weitere Markierungen erhält dann jeder 

Listenkandidat eine Stimme, zwei- oder 
dreifach vorkumulierte Kandidaten er-
halten entsprechend mehr Stimmen. 
Allerdings kann kein Kandidat mehr 
als drei Stimmen erhalten. Werden 
auch Stimmen an Kandidaten anderer 
Parteien verteilt, reduzieren sich die 
Stimmen der markierten Liste entspre-
chend. Wird ein Listenkandidat gestri-
chen, bekommt er keine Stimme von 
der Liste. Bei der Auswertung werden 
zuerst alle Stimmen an die gewählten 
Personen zugeteilt, erst dann werden 
die Stimmen an die markierte Liste auf 
deren Kandidaten in der Reihenfolge 
des Listenplatzes verteilt. Gestriche-
ne Kandidaten bleiben dabei unberück-
sichtigt. Auf der Liste stehen die drei-
fach aufgeführten Kandidaten vor den 
doppelten aufgeführten und diese vor 
den einfach aufgeführten Kandidaten. 

Wann ist ein Stimmzettel ungültig?
•	 wenn er leer abgegeben wird
•	wenn der Wille des Wählers nicht 

zweifelsfrei erkennbar ist
•	wenn er zusätzliche Bemerkungen 

oder Kennzeichnungen enthält
•	wenn das Wahlgeheimnis nicht ge-

wahrt wird.

Meine Bitte an Sie
Gehen Sie zur Wahl, beteiligen Sie sich 
an unserer Demokratie und an der Ge-
staltung Ihrer Stadt und Ihres Land-
kreises.
gez. Walter Wilhelm
Wahlleiter

Aktiver Genussurlaub im familien-
geführten Berghotel Sonnenklause. 
Unvergessliche Schneeschuhwan-
derungen und Skitouren zum 

  ,sua letoH mov tkerid nemräwhcS
am Rande des Naturschutzgebietes.
Erleben Sie echte Wintermomente 
im märchenhaft verschneiten Allgäu.

REGIONALE  
WINTERSPEZIALITÄTEN
Unsere im Sommer handverarbeiteten 
Naturprodukte finden auch im Winter 
den Weg auf Ihren Teller. Tagsüber 
erwarten wir Sie mit ausgewählten, 
hausgemachten Allgäuer Speziali- 
täten, sowie hausgemachten Kuchen.

Von Freitag bis Sonntag freuen wir 
uns auch abends nach Voranmeldung 
auf Sie und überraschen Sie gerne  
mit unserer Kräuterküche von der 
Zusatzkarte. Mittwoch und Donnerstag 
haben wir Ruhetag.

 
 

naturpur.

Hinang 48  87527 Sonthofen 
tagsüber ab 11 Uhr geöffnet, 
Fr–So abends auch nach Voran-
meldung, Mi & Do Ruhetag 
T.  +49 (0) 83 21–36 14 
M. info@sonnenklause.de
SONNENKLAUSE.DE 

BERGHOTEL SONNENKLAUSE

LIVE-MUSIK: MARKETA BEDNAROVA  
UNPLUGGED

ANJAS GENUSSVIELFALT UND 
PITBOWL SUPERFOOD CAFE

POWERED BY:

04. FEBRUAR 2026
17:00 – 20:00 Uhr

PITBOWL SUPERFOOD CAFE 
(HOCHSTRAßE 7)

04. MÄRZ UND  
01. APRIL 2026 

https://www.sonnenklause.de/
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Bürgermeisterwahl
Kandidierende stellen sich vor

Die Redaktion von „Der Sonthofer“ hat 
die Kandidierenden für die Bürgermeis-
terwahl gebeten, sich in einem kurzen 
Steckbrief vorzustellen. (Zum Redakti-
onsschluss war die Zulassung der Wahl-
vorschläge noch nicht erfolgt.)

Thomas Jortzig
Name: Thomas Jortzig
Alter: 52 Jahre
Familienstand: verheiratet
Kinder: eine Tochter
Nominierung durch: Bündnis 90/Die 
Grünen

Beruf: 
Förderschullehrer an der Agnes-Wys-
sach-Schule in Kempten, Beratungs-
rektor für Systembetreuung

Hobbies: 
Singen im Chor, Gitarre spielen, Ski-
touren gehen, Skifahren, Gravel und 
Mountainbike, Bergsteigen, Klettern 

Ehrenamtliche Tätigkeit: 
Mitglied des Stadtrats seit 2020, Auf-
sichtsrat der Wirtschaftsförderung 
Sonthofen, Gottesdienst-Heute-Team 
der Gemeinde St. Christoph, seit 2004 
aktives Mitglied der Allgäuer Kehl-
spatzen, seit 1995 Betreuer in einem 
inklusiven Zeltlager (unterstützt durch 
Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern 
e.V. gemeinsam mit den Lions Clubs der 
Distrikte Bayern Nord und Bayern Ost).

In meinem Beruf, durch mein Engage-
ment als Betreuer von Freizeiten sowie 
im Stadtrat habe ich erfahren, wie ent-
scheidend es ist, aufmerksam zuzuhö-
ren, die Perspektive zu wechseln und 
individuelle Stärken zu erkennen. Die-
se Fähigkeiten prägen mich und sind 
für mich essenziell, wenn es um moder-
ne und nachhaltige Stadtentwicklung 
geht: die Ressourcen im Blick, miteinan-
der Schritt für Schritt neue Wege gehen. 

Weitere Infos: www.thomasjortzig.de

Sonthofer Stadtrat
Wechsel vollzogen

Miriam Duran, seit 2014 Mitglied des 
Sonthofer Stadtrats, hat aus gesund-
heitlichen Gründen ihr Amt als Stadt-
ratsmitglied niedergelegt. Als Listen-
nachfolger der Freien Wähler ist Martin 
Fritz genannt, der die Übernahme die-
ses Ehrenamts bestätigt hat und auch 
in der letzten Sitzung des Stadtrats am 
09. Dezember in das Gremium aufge-
nommen wurde. Martin Fritz war bereits 
in der Legislaturperiode 2014 bis 2020 
Mitglied des Stadtrats. Fritz wird auch 
im Sozial-, Kultur- und Sportausschuss 
und im Ausschuss für Wirtschaftsför-
derung, Tourismus und Landwirtschaft 
mitarbeiten und dort den Sitz von Miri-
am Duran übernehmen. Die Stadt Sont-
hofen dankt Miriam Duran für ihren eh-
renamtlichen Einsatz und wünscht ihr 
weiterhin alles Gute.

„Der Sonthofer“
Die Stadtzeitschrift  
nicht bekommen?

Holen Sie die aktuelle Ausgabe  
aus der Box bei Werbe-Blank  

oder im Rathaus!

Klaus Erbersdobler
Name: Klaus Erbersdobler
Alter: 53 Jahre
Familienstand: lebt in einer Partner-
schaft
Kinder: zwei
Nominierung durch: CSU Ortsverband 
Sonthofen

Beruf: 
Diplom-Ingenieur der Elektrotechnik

Hobbies: 
Eishockey, Golfen, Radeln, Schwim-
men, Handwerken

Ehrenamtliche Tätigkeit: 
passive Mitgliedschaft bei der FFW Bins-
wangen

Sonthofen ist meine Heimat. Mit Sach-
verstand, Herz und Teamgeist möchte 
ich unsere Stadt verantwortungsvoll 
in die Zukunft führen. Bitte schenken 
Sie mir Ihr Vertrauen – für ein starkes, 
lebenswertes und sicheres Sonthofen

Mehr Infos: https://www.csu.de/ver 
baende/ov/csu-ortsverband-sontho 
fen/kommunalwahl-2026/
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Martina Neusinger
Name: Martina Neusinger
Alter: 55 Jahre
Familienstand: verheiratet
Kinder: zwei Töchter
Nominierung durch: Freie Wähler 
Sonthofen e.V.

Beruf: 
Rechtsanwältin

Hobbies: 
Sport, vor allem Joggen und Wandern, 
Kultur und Musik

Ehrenamtliche Tätigkeit: 
Zweite Vorsitzende des Anwaltsverein 
Kempten, Stadträtin (Stv. Fraktionsvor-
sitzende, Sicherheitsreferentin), Mit-
glied im Vorstand FW Sonthofen e.V., 
Mitglied im Vorstand FW Oberallgäu

Mein Ziel  ist ein lebendiges, wirtschaft-
lich starkes und zukunftsfähiges Sont-
hofen mit hoher Lebensqualität. Bür-
gernähe, Entscheidungsfreude und die 
Fähigkeit zu verbinden, zeichnen mich 
aus. Als selbstständige Rechtsanwältin 
habe ich unternehmerische Erfahrung 
und bin es gewohnt, auch bei komple-
xen Sachverhalten sachgerechte Lö-
sungen zu finden. Bitte schenken Sie 
mir am 08. März 2026 Ihr Vertrauen.

Mehr Infos: 
www.martina-neusinger.de und
www.martinaneusinger.de

Christian Lanbacher 
Name: Christian Lanbacher
Alter: 61 Jahre
Familienstand: verheiratet
Kinder: eine Tochter
Nominierung durch: FDP 

Beruf: 
Kunstschmiedemeister

Hobbies: 
Radfahren, Ski und Tourengehen, Mu-
sik (Akkordeon), Bergsteigen, kreatives 
Arbeiten (Malerei)

Ehrenamtliche Tätigkeit: 
von 1985 bis 1998 Übungsleiter Sport, 
Naturfreunde Sonthofen, Stadtrat seit 
2002 / Baureferent bis 2022

Ziele: Zukunftsorientiert, bürgernah
Ich möchte eine lebendige und inno-
vative Stadt erreichen durch Stärkung 
von Handel, Tourismus und Wirtschaft.

FREI WÄHLEN
FREI DENKEN
FREI HANDELN

Mathias Zuchtriegel
Name: Mathias Zuchtriegel
Alter: 50 Jahre
Familienstand: verheiratet 
Kinder: drei
Nominierung durch: SPD Sonthofen

Beruf: 
Geprüfter Betriebswirt

Hobbies: 
Basketball, Skifahren, Jiu-Jitsu, Lesen

Ehrenamtliche Tätigkeit: 
Jugendtrainer Basketball, Schiedsrich-
ter, Schatzmeister im Vorstand des TSV 
Sonthofen

Dafür stehe ich: Soziales Miteinander, 
Zusammenhalt und gegenseitiger Re-
spekt sind mir wichtig. 

Unsere Stadt soll für alle lebenswert 
sein, gute Chancen bieten und eine 
lebendige Wirtschaft haben. Denn nur 
wer sich hier zuhause fühlt, lebt, arbei-
tet und engagiert sich in der Region.

Weitere Infos über mich unter: www.
mathias-zuchtriegel.de
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kommen, die der Verleihung einen fest-
lichen Rahmen gaben.

Die Kommunale Verdienstmedaille wird 
in jedem Jahr an Personen verliehen, 
die sich insbesondere durch langjähri-
ge Tätigkeit als kommunale Mandats-
trägerinnen und Mandatsträger für die 
kommunale Selbstverwaltung einge-
setzt haben.

In seiner Laudatio würdigte Herrmann 
Zengerle als einen Menschen, der sich 
in den vergangenen vier Jahrzehnten 
mit großer Kompetenz und Leiden-
schaft in den Dienst der kommunalen 
Selbstverwaltung gestellt hat. 1984 
erstmals in den Sonthofener Stadtrat 
gewählt, gestaltet er seither die Ent-
wicklung der Alpenstadt mit Weitblick 
und Augenmaß mit. Durch sein Enga-
gement in zahlreichen Ausschüssen 
hat er sich bereichsübergreifend einen 
beeindruckenden Erfahrungsschatz er-
arbeitet und viele richtungsweisende 
Entscheidungen mitverantwortet. Seit 
2020 ist er der dritte Bürgermeister von 
Sonthofen. Zudem ist er seit 1990 Mit-
glied des Kreistages und war von 1994 
bis 2008 Mitglied des Bayerischen 
Landtags.

Kommunale Verdienstmedaille
an Josef Zengerle überreicht

Das Jahr 2025 endete für Josef Zenger-
le mit einer besonderen Ehrung. Denn 
er durfte aus Händen des Bayerischen 
Innenministers, Joachim Herrmann, 
die Kommunale Verdienstmedaille 
entgegennehmen. In den großen Sit-
zungssaal der Stadt Sonthofen sind 
neben seiner Familie auch politische 
Vertreter und viele Weggefährten ge-

Neugestalteter Außenbereich
an Riedener Kapelle

Der Außenbereich an der Riedener 
Kapelle wurde neu gestaltet und ist 
im Herbst offiziell eingeweiht wor-
den. Dabei war der Auslöser für diese 
Arbeiten durchaus kurios. Denn auf 
dem städtischen Gelände wurde vor 
einiger Zeit widerrechtlich ein Baum 
gefällt. Als ausgleichende Maßnah-
me für diese Missetat wurden nun zu-
sammen mit dem städtischen Bauhof 
Sträucher und Bäume gepflanzt, ein 
Beet angelegt und Bänke aufgestellt. 
Die Verantwortlichen durften sich da-

Kommunalwahlen am 08. März
Briefwahl / Bürgerservice-Portal

Die Briefwahlausgabe erfolgt vom 
16. Februar bis zum 06. März im 
Nebengebäude des Rathauses (ehem. 
Schilderwerkstatt H. Bendel) zu den 
üblichen Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch:  08:00 bis 12:00 Uhr und 
13:30 bis 17:00 Uhr, Dienstag: 08:00 
bis 13:00 Uhr, Donnerstag und Frei-
tag: 08:00 bis 12:00 Uhr, zusätzlich am 
Freitag, 06. März: 12:00 bis 15:00 Uhr 
(Einwohnermeldeamt Zimmer 1-4).

Um die Briefwahl zu beantragen, 
werden die Wahlbenachrichtigung 
und der Ausweis benötigt. Sollte 
die Briefwahl für eine andere Person 
beantragt werden, muss darauf ge-
achtet werden, dass die Vollmacht 
auf der Wahlbenachrichtigung aus-
gefüllt und unterschrieben ist. Die 
Briefwahl für mögliche Stichwahlen 
kann in diesem Zusammenhang auch 
gleich mitbeantragt werden.

Die Briefwahl kann auch schriftlich oder 
online über das Bürgerservice-Portal 
im Internet (https://www.buerger-
service-portal.de/bayern/sonthofen) 
beantragt werden. Im Bürgerservice-
Portal können die Briefwahlunterlagen 
in der Zeit von Montag, 02. Februar bis 
Montag, 02. März beantragt werden. 
Der Versand der Briefwahlunterlagen 
kann erst ab 16. Februar erfolgen. Wer 
bis zum 15. Februar keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, sollte sich bit-
te im Einwohnermeldeamt, Zimmer 1-4, 
Tel. 08321/615-200 melden.

Termingerechter Eingang der Brief-
wahlunterlagen
Die Stadt Sonthofen weist darauf hin, 
dass der Wahlbrief spätestens am 
Wahltag, 08. März, bis 18:00 Uhr bei 
der Stadt Sonthofen eingegangen sein 
muss. Bei Einwurf des Wahlbriefs in 
die Briefkästen der Deutschen Post ab 
Mittwoch, 04. März, ist ein rechtzeiti-
ger Eingang nicht mehr gewährleistet. 
Um den rechtzeitigen Eingang bei der 
Stadt Sonthofen (Sonntag, 08. März, 
18:00 Uhr) zu gewährleisten, müssen 
Wahlbriefe ab Mittwoch, 04. März in 
den Briefkasten der Stadt Sonthofen 
(Rathaus) eingeworfen werden.

Geht der Wahlbrief verspätet ein, so ist 
er zurückzuweisen.

Stichwahl
Sollte es bei der Bürgermeister- und/
oder Landratswahl zu einer Stichwahl 
kommen, findet diese am Sonntag, den 
22. März, statt.

Die Briefwahlunterlagen können bei 
einer Stichwahl wieder im Rathaus 
(ehem. Schilderwerkstatt H. Bendel) 
bis Freitag, 20. März, zu den üblichen 
Öffnungszeiten und am Freitag, 20. 
März, von 12.00 bis 15.00 Uhr (Ein-
wohnermeldeamt Zimmer 1-4) bean-
tragt werden.
Eine Beantragung über das Online-Ser-
viceportal ist von Mittwoch, 11. März, 
bis Montag, 16. März, möglich.

Der Wahlbrief muss am Tag der Stich-
wahl, 22. März, bis 18:00 Uhr bei der 
Stadt Sonthofen eingegangen sein. 
Auch hier gilt der termingerechte Ein-
gang entsprechend.

Hinsichtlich der Stichwahlen gelten 
dieselben Regelungen wie für die Kom-
munalwahlen.
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CHRISTIAN  
BRANDT
FÜR DEN STADTRAT

EIN MANN
EIN WORT
FÜR UNSER
S    NTHOFEN

After Work 
geht im Februar und März weiter

Besucher im vierstelligen Bereich ha-
ben der After-Work-Veranstaltung auf 
dem Oberen Markt in der Fußgänger-
zone Anfang Januar zu einem großen 
Erfolg verholfen. Unter dem Motto 
„Welcome 2026“ verwandelten die 
Live-Band „Lied ́ n Beat“ und DJ LOHCO 
mit ihren musikalischen Umrahmungen 
von mitreißenden Après-Ski-Hits und 
aktuellen Chartbreakern den Oberen 
Markt in eine riesige Tanzfläche. Ver-
schiedene kulinarische Stände haben 
regionale und internationale Köst-
lichkeiten angeboten, um keinen Gast 
hungrig nach Hause gehen zu lassen. 

Die teilnehmenden Gastronomen von 
Anjas Genussvielfalt, Pitbowl Super-
food Café und dem Team vom Bistro 
Relax sowie der FC Murmler hatten ein 
auserlesenes Angebot vorbereitet und 
verwöhnten die Besucher mit einer 
breiten Palette an angesagten Speisen 
und Getränken.

Save the Date: Die After-Work-Party im 
Februar ist schon terminiert und findet 
am 04. Februar im Pitbowl Superfood 
Café (Hochstraße 7) von 17:00 bis 
20:00 Uhr statt. Für Stimmung sorgt an 
diesem Abend unplugged die bekannte 
Musikerin Marketa Bednarova. Im März 
veranstalten die Wirtschaftsförderung 
der Stadt Sonthofen, das Innenstadt-
management sowie die ausrichtenden 
Gastronomen das „After Work – ge-
meinsam in den Feierabend“ am 04. 
März. Die Location zum März-Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Alle heimischen Firmen, Behörden und 
Kreditinstitute mit ihren Mitarbeitern 
sowie alle Interessierten sind recht 
herzlich eingeladen!

Einsamenweihnacht 
unterstützt durch die Kommunen

Seit zwölf Jahren organisiert ein Team 
von Ehrenamtlichen rund um Jürgen 
Metzler die Einsamenweihnacht für 
Menschen, die ansonsten allein Weih-
nachten feiern müssten. Unterstützt 
wird Metzler durch Firmen und auch 
private Spenden. Somit können bei die-
ser Feier die bis zu 150 Gäste ein Drei-
gang-Menü genießen und auch ein klei-
nes Geschenk mit nach Hause nehmen. 
Da die Gäste aus den Einzugsgebieten 
rund um Sonthofen, Immenstadt und 
Blaichach kommen, haben auch die 
Bürgermeister dieser Gemeinden diese 
Feier mit einer Spende in Höhe von 400 
Euro pro Kommune unterstützt.

Zur Spendenübergabe trafen sich kurz 
vor der Veranstaltung Immenstadts 
Bürgermeister Nico Sentner und Sont-
hofens Bürgermeister Christian Wil-
helm. Christof Endreß (Blaichach) ließ 
sich kurzfristig entschuldigen.

bei auch noch über eine Zuwendung in 
Höhe von 2.000 Euro freuen, die das 
Restvermögen des aufgelösten Vereins 
der Garten- und Blumenfreunde dar-
stellt, welches der Stadt zur Verfügung 
gestellt wurde.

So hat sich hier in Rieden vor Ort zwei-
mal aus vermeintlich Negativem Positi-
ves entwickeln dürfen. Die Riedener Be-
völkerung kann sich heute über einen 
ansprechenden Außenbereich an ihrer 
Kapelle freuen und das Ende eines Ver-
eins bringt neue Pflanzenvielfalt. Eine 
Einweihungsfeier zusammen mit der 
Riedener Musikkapelle setzte trotz des 
schlechten Wetters einen gelungenen 
Schlusspunkt für diese Maßnahme.

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Christian Brandt / Die Anzeige steht im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 08.03.2026 / Weitere Infos: www.mica-
werbewerk.com

https://www.mica-werbewerk.com/
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Aktivitäten im Februar
Treffpunkt Haus Oberallgäu
Gesprächskreis – für Philosophie-
interessierte aller Generationen
Am 09. und 23. Februar von 18:30 
bis 20:30 Uhr. Dieses Angebot ist 
derzeit ausgebucht. Infos gibt 
die Freiwilligenagentur unter Tel. 
08321/6076213.

Frühstückstreff
Dienstags von 08:30 bis 10:30 Uhr. 
Infos gibt die Freiwilligenagentur 
unter Tel. 08321/6076213.

Digital fit im Alter 
Informationen rund um Smart-
phone, Tablet und Computer  
Montags 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Impulsvortrag zu folgenden The-
men: 02. Februar: Elster – Die 
Steuererklärung übers Internet, 
09. Februar: Handyparken in Sont-
hofen, 23. Februar: Windows 11 – 
Wohin mit den Daten und Bildern? 
Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Informationen gibt Ulrich Adler 
unter 08321/723662.

Praktische Hilfen im Umgang mit 
Smartphone, Tablet und Computer
Sie haben Probleme im Umgang mit 
Smartphone, Tablet und Computer? 
Ulrich Adler vom Bürgertreff bietet 
individuelle Unterstützung im Um-
gang damit an. Eine Anmeldung ist 
erforderlich! Informationen unter 
08321/723662. 

Wanderangebote im Februar
Keine Wanderangebote im Februar 
Infos gibt die Freiwilligenagentur 
unter Tel. 08321/6076213.

Beratung „Rund ums Älterwerden“
Jeden 2. Dienstag im Monat 15:00 
Uhr (nach Vereinbarung). Anmel-
dung unter Tel. 08321/6601-22.

Bürgertreff Zahnrad

Nächster Erscheinungstermin

„Der Sonthofer“ 
28. Februar 2026

Ihre Anzeigen-Hotline 
Tel. 08321/6626-0

Erstmals besondere Würdigung
für Jubilare und Rentner

Die Stadtverwaltung ist neue Wege ge-
gangen, um eine Form der Wertschät-
zung für langjährig Beschäftigte und 
Neu-Rentner zu finden. Statt im Rahmen 
der Abschlussfeier diese Personengrup-
pen zu ehren, finden jetzt zweimal jähr-
lich Ehrungsveranstaltungen statt.

Ende des Jahres wurde zum ersten Mal 
diese Feier durchgeführt, die liebevoll 
geplant war und Raum für persönliche 
Worte und einen wertschätzenden Aus-
tausch bot. So hielt die jeweilige Füh-
rungskraft eine individuelle Rede für 
die zu ehrende Person und ging in ihren 
Worten auf den beruflichen Werdegang, 
besondere Leistungen und den persön-
lichen Einsatz für die Stadtverwaltung 
ein. Dabei machte die Veranstaltung 
deutlich, wie sehr die langjährige Ver-
bundenheit und das Engagement der 
Mitarbeitenden geschätzt wird.

Dienstjubiläen feierten im vergange-
nen Jahr folgende KollegInnen:
Seit nun über 40 Jahren arbeitet Dirk 
Schaefer in der Stadtverwaltung und 
kennt als Fahrer der Kehrmaschine die 
Straßen Sonthofen wie niemand sonst.

Auch Andreas Schlipf durfte die Ver-
waltung zum 40-jährigen Dienstjubilä-
um gratulieren. Als Wassermeister und 
Ausbilder bei den Stadtwerken ist er 
täglich für zentrale Stellschrauben der 
Wasserversorgung im Einsatz.

Annett Fritsche ist die Expertin im 
Fachbereich Verkehr für die Schüler-
beförderung und feierte 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Begonnen hatte sie im 

Stipendiaten-Treffen 
der Elite-Stiftung Ralf und Christa Mokros

Kurz vor Weihnachten fand wieder das 
alljährliche Stipendiaten-Treffen der 
Elite-Stiftung statt. Die Stiftung freute 
sich auch dieses Jahr wieder über neue 
Talente, die gefördert werden. Die 
Bandbreite der individuellen Talente 
ist bunt gefächert. Sowohl Studenten 
als auch musikalisch begabte Jugend-
liche und erfolgreiche Sportler dürfen 
sich über eine Förderung freuen.

Zusätzlich hatten die Stipendiaten die 
Gelegenheit, auch den Stiftungsbeirat 
näher kennenzulernen. Dieser besteht 
neben Frau ChristaMokros aus Cathrin 
Caspary (Notarin), Werner Kayser sen. 
(Steuerberater) und Christian Wilhelm, 
1. Bürgermeister Stadt Sonthofen.
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Aus dem Seniorenbeirat
Bürgersprechstunde 
Im Februar findet die Bürgersprech-
stunde am 02. Februar von 14:00 
bis 16:00 Uhr statt. Aufgrund der 
Kommunalwahlen ist das Nebenge-
bäude für die Briefwahl reserviert. 
Die Sprechstunde findet im großen 
Sitzungssaal des Rathauses statt.

Seniorenfasnacht am 08. Februar
Auch in diesem Jahr veranstaltet 
die Stadt Sonthofen in Zusammen-
arbeit mit den sozialen Verbän-
den der Stadt Sonthofen im Haus 
Oberallgäu wieder einen Senio-
renfasching. Eingeladen sind alle 
Seniorinnen und Senioren, eine 
Mitgliedschaft in einem der aus-
richtenden Vereine ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung findet 
am Sonntag, 08. Februar, statt. Die 
Ausgabe der „Verzehr-Bons“ und 
Einlass ist ab 13:30 Uhr. Die Besu-
cherinnen und Besucher erhalten 
für einen Unkostenbeitrag von 5 
Euro wahlweise ein Haferl Kaffee 
mit einem Stück Kuchen oder ein 
Bier und Wiener mit Brot. Für das 
Programm sorgt die Sonthofer 
Fasnachtszunft. Die Stadt Sontho-
fen und die sozialen Verbände der 
Stadt Sonthofen wünschen den 
Senioren einen unterhaltsamen 
Nachmittag im Haus Oberallgäu.

Vortrag „Diagnose Demenz – Was 
nun?“
Wenn ein Familienmitglied oder 
jemand aus dem Freundes- und 
Bekanntenkreis an Demenz er-

Aktuelles i
krankt, verändert sich das Leben 
für den Betroffenen, aber auch für 
die Menschen im Umfeld. Um bes-
ser damit umgehen zu können, hilft 
es, mehr über das Krankheitsbild 
zu wissen. Der Vortrag soll helfen, 
Verhaltensweisen des Betroffenen 
besser zu verstehen und einfühl-
samer zu reagieren.

Hierzu lädt der Seniorenbeirat am 
Donnerstag, 26. Februar, um 16:00 
Uhr in das AlpenStadtMuseum An-
gehörige, Betroffene und Interes-
sierte herzlich ein; der Eintritt ist 
frei.

Flyer „Gemeinsam aktiv“
An der Bürgertheke im Rathaus 
liegt der neue Flyer mit verschie-
densten Angeboten für Seniorin-
nen und Senioren aus. Zudem kann 
dieser auch auf der städtischen 
Webseite unter www.stadt-sont 
hofen.de/bildung&soziales her-
untergeladen werden.

Mailadresse des Seniorenbeirats
Der Seniorenbeirat ist für Fragen 
und Anregungen, neben den mo-
natlichen Sprechstunden, auch 
unter folgender Mailadresse er-
reichbar: SeniorenbeiratSontho 
fen@web.de

Für Bürgerinnen und Bürger, die 
auch Interesse haben, sich bei 
wichtigen Seniorenthemen aktiv 
einzubringen, besteht immer die 
Möglichkeit, sich beim Senioren-
beirat unter oben aufgeführter E-
Mailadresse zu melden.

Außendienst und ist inzwischen verant-
wortlich für alle Belange des ÖVPN.

Heike Königl hat ebenfalls im Außen-
dienst des Fachbereichs Verkehr be-
gonnen und ist inzwischen für Beschil-
derung und Sicherheit an Baustellen 
zuständig. Auch bei ihr bedankt sich 
die Stadt für 25 Dienstjahre.

Zum 25-jährigen Dienstjubiläum wurde 
auch Susanne Frodl herzlichst gratu-
liert. Sie ist im Büro des Bauhofs tätig 
und ist die Ansprechpartnerin für ver-
schiedenste Verwaltungsarbeiten in der 
Außenstelle an der Oberen Mühle. 

Auch die Kolleginnen und Kollegen, die 
in diesem Jahr in die Rente eingetreten 
sind, wurden an dieser Veranstaltung für 
ihre zumeist langjährigen Tätigkeiten 
für die Stadt Sonthofen geehrt:

Hermine Jörg beginnt ihre Rente zum 
Ende des Jahres 2025 nach ihrem Ein-
satz in der Personalabteilung und ihrer 
vorherigen Station an der Bürgertheke.

Benedikt Zeller hat während seiner 
Rente in Form eines Mini-Jobs wichtige 
Unterstützung im Bereich der Arbeits-
sicherheit übernommen und war als 
Elektriker die Fachkraft für die Prüfung 
der elektrischen Geräte.

Auch Hans Burger hat bereits seinen Ru-
hestand angetreten. Er war Mitarbeiter 
im Bauhof und für die Beschäftigten un-
vergessen immer als Grillmeister beim 
sommerlichen Grillfest tätig.

Aus dem Fachbereich Soziales musste 
Hannelore Kjer verabschiedet werden. 
Mit ihrem Engagement als Verwaltungs-
kraft hatte sie den jeweiligen Teams des 
Kinderhaus Nord und des Kindergartens 
und der Kinderkrippe Süd enorm gehol-
fen.

Die Veranstaltung wurde mit einem ge-
meinsamen Mittagessen beschlossen, 
bei dem noch bei gutem Essen genügend 
Raum für gemeinsame Gespräche war. 
Sowohl die aktiven und ehemaligen Be-
schäftigten als auch ihre Vorgesetzten 
haben diese besondere Form der Wert-
schätzung sehr gelobt und eine Fortset-
zung dieses Formats sehr begrüßt.

Politischer Wochenmarkt
zu Kommunalwahlen 2026

Nach dem großen Zuspruch der letzten 
politischen Wochenmärkte finden auch 
zur am 08. März stattfindenden Kommu-
nalwahlen ein politischer Wochenmarkt 
in Sonthofen statt. Am Samstag, 21. 
Februar, können sich die Bürgerinnen 
und Bürger rund um den Marktbrunnen 
von 09:30 bis 12:00 Uhr über die Wahl-
programme der verschiedenen Parteien 
informieren.

Beim politischen Wochenmarkt können 
die potenziellen Wähler ihren Einkauf 
direkt damit verbinden, sich über Kon-
zepte der Parteien zu informieren. Die 
Art und Weise, wie Parteien und Kandi-
daten für sich und ihre Wahlprogramme 
werben, liegt in ihrer eigenen Verant-
wortung.
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Problemmüll 
11. Februar von 9:00 bis 12:00 Uhr 
im Wertstoffzentrum

Blaue Papiertonne 7. Kalenderwo-
che (09./10./11. Februar)

Restmülltonne Mittwoch gerade 
Kalenderwoche

Biotonne Mittwoch ungerade Ka-
lenderwoche

Wertstoffzentrum Sonthofen
(mit Bauschutt, Grünmüll und 
ZAK-Kaufhaus)
Mo, Di, Do, Fr: 10:00 bis 18:00 Uhr
Mi: 13:30 bis 18:00 Uhr
Sa: 09:00 bis 14:00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße 
am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr zur 
Leerung bereit! Mehr Infos unter: 
www.zak-kempten.de/abfuhrter 
mine.html. 

Abfallentsorgung i Sitzungstermine Februar

03. Februar, 18:30 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss
05. Februar, 18:30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss
10. Februar, 18:30 Uhr
Sozial-, Kultur- und Sportausschuss 
24. Februar, 18:30 Uhr
Stadtrat

Die Sitzungen der Ausschüsse und des 
Stadtrats finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnungen werden durch die 
örtliche Presse und per Aushang be-
kannt gegeben. Sitzungstermine und 
Beschlüsse, die in öffentlichen Sitzun-
gen gefasst worden sind, sind auf der 
städtischen Webseite unter www.stadt- 
sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/ 
einsehbar. 

Zwei Jubiläen in Sonthofen
Yoga-Studio & Rolfing®-Praxis Merdian

2026 ist für Sabine Merdian ein beson-
deres Jahr: Ihr Yoga-Studio besteht 
seit 20 Jahren, ihre Rolfing®-Praxis seit 
zehn Jahren. Die Redaktion von „Der 
Sonthofer“ hat mit der zertifizierten 
Yoga-Lehrerin und Certified Rolferin® 
über ihre Entwicklung, ihre Einstellung 
zur Körperarbeit und kommende Jubi-
läumsaktionen gesprochen.

Der Sonthofer: 
Frau Merdian, zwei Jubiläen auf einmal –  
was bedeutet Ihnen das?

Merdian: Es zeigt mir, wie erfolgreich 
sich mein beruflicher Weg entwickelt 
hat. Ich habe 2006 mit einem kleinen 
Yoga-Angebot begonnen und durch 
die positive Resonanz hat sich das 
Kursprogramm sehr schnell erweitert. 
Heute begleite ich Menschen aus ganz 
Schwaben und dem Kleinwalsertal, die 
etwas für ihr Wohlbefinden, ihre Be-
weglichkeit und mehr innere Ruhe tun 
möchten.

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Bündnis 90/Die Grünen Kreisverband Oberallgäu / Die Anzeige steht im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 
08.03.2026 / Weitere Infos: www.thomasjortzig.de

https://www.thomasjortzig.de/
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Der Sonthofer: Was zeichnet Ihren Yoga-
Unterricht aus?

Merdian: Er ist klar, anatomisch be-
gründet und immer an den individuellen 
Möglichkeiten orientiert. Ich verzichte 
bewusst auf esoterische Elemente. Mir 
geht es darum, Menschen Wege zu zei-
gen, wie sie Stress reduzieren, Span-
nungen lösen und mehr Bewusstheit für 
ihren Körper entwickeln können. Mein 
Angebot reicht von Hormonyoga über 
Hatha und Yin Yoga bis zu Yoga 70+, 
Schwangeren- und Rückbildungsyoga 
sowie Workshops mit verschiedenen 
Schwerpunkten.

Der Sonthofer: 2016 kam Rolfing® hin-
zu. Wie kam es dazu?

Merdian: Ich wollte den Körper noch 
präziser verstehen und unterstützen. 
Rolfing® ermöglicht es, die Faszien 
und die Ausrichtung des Körpers im 
Raum gezielt einzubeziehen. Die ma-
nuellen Impulse können Körperwahr-
nehmung, Haltung, Atmung und Bewe-
gungsfreiheit verbessern – auch wenn 
Spannungen oder Einschränkungen im 

Starke Partner für Ihre 
fi nanzielle Zukunft.

Geschäftsstelle 
Otto Wehn

Bahnhofstr. 24a
87527 Sonthofen
Telefon 08321 7882590

Fortführung 2026
Öffentlich-privater Verfügungsfonds

Zum 01. Januar 2025 hat die Stadt 
Sonthofen einen öffentlich-privaten 
Projektfonds ins Leben gerufen, um 
innovative und nachhaltige Ideen für 
die Innenstadt gezielt zu fördern. Der 
vom Wirtschaftsausschuss beschlosse-
ne Verfügungsfonds soll Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine, Unternehmen, 
Eigentümer und weitere Akteure aktiv 
in die Stadtentwicklung einbinden und 
wird auch im Jahr 2026 fortgeführt.

Ziel des Fonds ist es, kleinteilige Pro-
jekte und Maßnahmen anzustoßen, die 
die Attraktivität und Lebendigkeit der 
Innenstadt stärken. Dazu zählen unter 
anderem Investitionen im öffentlichen 
Raum, in Veranstaltungen, Mobilität, 
Öffentlichkeitsarbeit, Stadtbildaufwer-
tung sowie konzeptionelle und planeri-
sche Leistungen. Die Förderung erfolgt 
als Zuschuss von bis zu 50 Prozent der 
zuwendungsfähigen Kosten. Über die 
Vergabe der Mittel entscheidet der ein-
gerichtete Beirat Innenstadt, in dem 
Vertreter aus Wirtschaft, Stadtrat und 
Stadtverwaltung zusammenarbeiten. 
Der räumliche Geltungsbereich um-
fasst das Maßnahmengebiet des „Mas-
terplans Sonthofen“ und wird in diesem 
Jahr um die frisch sanierte Bahnhof-
straße sowie den Bahnhofsplatz er-
weitert.

Bewegungsapparat bestehen, selbst 
im Kieferbereich. In meine Tätigkeit 
fließen außerdem Ausbildungen in 
Shiatsu, Meditation, Faszientraining, 
Beckenbodentraining und Narbenent-
störung ein.

Der Sonthofer: Die Menschen schätzen 
die Atmosphäre in Ihrer Praxis. Was ist 
Ihnen wichtig?

Merdian: Ruhige Aufmerksamkeit. Prä-
zision. Eine Behandlung, die guttut, 
ohne zu überfordern. Und ein Umfeld, 
in dem man wirklich ankommen kann. 
Ich beschäftige mich viel mit Themen 
wie Stressprävention, Regeneration 
und dem Erhalt von Vitalität und Le-
bensqualität bis ins hohe Alter.

Der Sonthofer: Was wünschen Sie sich 
für die kommenden Jahre?

Merdian: Dass noch mehr Menschen 
spüren können, wie leicht und natür-
lich Bewegung sein kann. Die Menschen 
gehen in der Regel mit einem deutlich 
besseren Körpergefühl aus meinen 
Yogastunden oder Sitzungen heraus. 
Solche Veränderungen zeigen mir, wie 
sinnvoll das ist, was ich tue.

Tag der offenen Tür zum Jubiläum

Am Samstag, 28. Februar, lädt Sabi-
ne Merdian von 10:00 bis 13:00 Uhr 
zu einem Tag der offenen Tür in die 
Moltkestraße 6 in Sonthofen ein. Be-
sucherinnen und Besucher können die 
Rolfing®-Praxis kennenlernen, Fragen 
zu Faszien und den manuellen Tech-
niken des Rolfing® stellen, mehr über 
natürliche Körperhaltung und leichte-

re Bewegungen erfahren und sich über 
die Jubiläumsangebote informieren. 
Für alle, die vor Ort einen Termin ver-
einbaren und bezahlen, gibt es einen 
Jubiläumsrabatt von zehn Prozent.

87561 OBERSTDORF

Feste dritte Zähn
e an einem Tag 

All-on-four
TM

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

IMPLANTOLOGIE 
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE 

PROF. ZAHNREINIGUNG 
ZAHNERSATZ 

MEISTERLABOR
ÖFFUNUGSZEITEN: 

MO.-FR.8-12 UND 14-18 UHR 
TERMIN VEREINBAREN: 

0 83 22 / 6 00 99 94

PRAXISADRESSE: 
DR. DAVID PFISTER 
NEBELHORNSTR. 37 
87561 OBERSTDORF

KOMM  ZU UNS UND LASS DICH BERATEN!

https://www.dvag.de/otto.wehn/index.html
https://www.dr-david-pfister.de/
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Gebietsdirektion Linda Hoffmann
Pfronten – Sonthofen – Oberstdorf
agentur.hoffmann@zuerich.de

Dieses Jahr feiern wir unser Jubiläum und 
möchten uns an dieser Stelle bei Ihnen für 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 
Ihre individuelle und persönliche Beratung 
steht bei uns weiterhin an erster Stelle.

Jetzt informieren & mitmachen: 
info@tierschutzverein-sonthofen.de  www.tierschutzverein-sonthofen.de

GEMEINSAM GEMEINSAM 
FÜR DEN TIERSCHUTZ!FÜR DEN TIERSCHUTZ!
Unterstützt uns als Mitglied  
oder mit einer Spende!

Jede Hilfe zählt –  
für eine bessere Zukunft der Tiere.

Tierschutzverein Sonthofen e.V.  IBAN: DE63 7335 0000 0320 0219 42
BIC: BYLADEM1ALG (Sparkasse Allgäu)

Bürgermeister Christian Wilhelm be-
tont: „Mit dem Verfügungsfonds ge-
ben wir kreativen Ideen eine finanziel-
le Starthilfe und stärken gleichzeitig 
die Zusammenarbeit zwischen Stadt 
und Bürgerschaft. Jeder privat ein-
gebrachte Euro wird durch Mittel der 
Städtebauförderung verdoppelt.“ Im 
abgelaufenen Kalenderjahr konnten 
über den Verfügungsfonds das Jahres-
programm der Wirtschaftsvereinigung 
AS e.V. und Weihnachtsbeleuchtung an 
privaten Immobilien finanziell unter-
stützt werden.

Anträge können ganzjährig gestellt 
werden. Informationen und Unterla-
gen stehen auf der städtischen Website 
unter https://www.stadt-sonthofen.
de/wirtschaft/verfuegungsfonds/ zum 
Download bereit.

Gewerbeflächen melden
und neue Nutzungen ermöglichen

Die Stadt Sonthofen bekräftigt ihr En-
gagement im Bereich des Leerstands-

managements und ruft alle Eigentümer 
von Gewerbeflächen dazu auf, aktiv an 
der Erhebung und Meldung leerste-
hender Immobilien teilzunehmen. Das 
Ziel dieser Aktion ist es, brachliegen-
de Räumlichkeiten zu identifizieren, 
um gemeinsam nachhaltige Lösungen 
für eine erfolgreiche Wiederbelebung 
zu finden.

Die Stadt Sonthofen legt großen Wert 
darauf, dass leerstehende Gewerbe-
flächen nicht nur eine potenzielle Be-
lastung für die Eigentümer darstellen, 
sondern auch die städtische Entwick-
lung beeinflussen können. Ein aktives 
Leerstandsmanagement ermöglicht es, 
diese Flächen in wertvolle Ressourcen 
umzuwandeln und somit die Attrakti-
vität unserer Stadt weiter zu steigern.

Um dieses Vorhaben erfolgreich umzu-
setzen, ermutigt die Stadt Sonthofen 
alle Eigentümer von leerstehenden Ge-
werbeflächen, sich aktiv einzubringen, 
indem sie ihre Immobilien der Stadt 
melden. Dies kann dazu beitragen, ge-
meinsam nach geeigneten Lösungen 
zu suchen, sei es durch Vermittlung an 
potenzielle Mieter, Nutzungskonzepte 
oder andere innovative Ideen. Die ge-
meldeten Flächen werden von städti-
scher Seite in einer internen Datenbank 
erfasst und gezielt an potenzielle In-
teressenten vermittelt, die auf der Su-
che nach passenden Gewerberäumen in 
Sonthofen sind.

Die Wirtschaftsförderung Sonthofen 
übernimmt dabei unverbindlich und 
kostenfrei die Kontaktvermittlung 
zwischen Immobilieneigentümern und 
Interessenten. Vertragsverhandlun-

Doppeljubiläum
in der Pilsbar Triangel

Kurz vor Weihnachten durfte die Pils-
bar Triangel in der Bahnhofstraße 19 
in Sonthofen gleich doppelt Grund zur 
Freude erleben: Die beliebte Kneipe 
feierte ihr 40-jähriges Bestehen sowie 
das fünfjährige Jubiläum von Inhabe-
rin Claudia Behr, die den Betrieb im 
Oktober 2020 übernommen hat.

Im Rahmen der Feierlichkeiten stattete 
Erster Bürgermeister Christian Wilhelm 
der Pilsbar einen persönlichen Besuch 
ab, um im Namen der Stadt Sonthofen 
zu gratulieren. In einer kurzweiligen 
Ansprache lobte Wilhelm die Bedeu-
tung der Pilsbar als traditionsreiche 
und lebendige Begegnungsstätte im 

Herzen der Stadt, in der sich Jung und 
Alt treffen, gemütliche Stunden ver-
bringen und gemeinsam feiern kön-
nen. Die Pilsbar Triangel hat sich seit 
ihrer Gründung vor vier Jahrzehnten als 
feste Größe im Sonthofer Nacht- und 
Feierabendleben etabliert. Sie bietet 
ihren Gästen eine angenehme Atmo-
sphäre, gepflegte Biere vom Fass und 
zahlreiche Veranstaltungen, die von 
gemütlichen Abenden bis hin zu Partys 
und Motto-Events reichen. Bei den re-
gelmäßigen Schlagerabenden und ge-
selligen Runden treffen sich Einheimi-
sche und Besuchende gleichermaßen, 
um bei Musik, Gesprächen und guter 
Laune zusammenzukommen.

Weitere Informationen zur Pilsbar Tri-
angel, ihren Öffnungszeiten und Ver-
anstaltungen sind jederzeit auf der 
offiziellen Website www.triangel-sont 
hofen.de verfügbar.

https://www.zurich.de/de-de
https://www.tierschutzverein-sonthofen.de/
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gen und weitere Absprachen erfolgen 
anschließend direkt zwischen den be-
teiligten Parteien. Immobilieneigen-
tümer, die ihre freien Gewerbeflächen 
melden möchten oder Fragen zum Leer-
standsmanagement haben, können 
sich direkt an die Wirtschaftsförderung 
der Stadt Sonthofen wenden: Andreas 
Maier, andreas.maier@sonthofen.de 
oder Tel. 08321/615-278.

Die Stadt Sonthofen freut sich über die 
Zusammenarbeit mit Eigentümerinnen 
und Eigentümern und über jeden Bei-
trag zur positiven Entwicklung des lo-
kalen Wirtschaftsraums.

Haben Sie ein Jubiläum bzw. eine 
Unternehmensgründung und freu- 
en sich über einen Besuch der 
Stadt Sonthofen, dann melden 
Sie sich bitte bei Andreas Maier, 
Tel. 08321/615-278 oder E-Mail: 
andreas.maier@sonthofen.de.

Jubiläum

Jetzt anmelden
Städtischer Wirtschafts-Newsletter

Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Sonthofen informiert Unternehmen 
aus dem Stadtgebiet regelmäßig über 
aktuelle Entwicklungen, Veranstaltun-
gen, Fördermöglichkeiten und weitere 
wirtschaftsrelevante Themen. Diese 
Informationen werden gebündelt in 
einem meist wöchentlichen Newsletter 
veröffentlicht.

Der Newsletter richtet sich an alle 
Unternehmen, Selbstständigen und 

wirtschaftlich Interessierten in Sont-
hofen, die stets auf dem Laufenden 
bleiben möchten. Die Anmeldung ist 
unkompliziert möglich: Interessenten 
senden einfach ihre E-Mail-Adresse an 
den städtischen Wirtschaftsförderer 
Andreas Maier.

Kontakt zur Anmeldung:
Andreas Maier, Wirtschaftsförderung 
der Stadt Sonthofen
E-Mail: andreas.maier@sonthofen.de

Nach der Anmeldung erhalten die 
Unternehmen regelmäßig den News-
letter mit den wichtigsten Neuigkeiten 
aus dem Stadtgebiet direkt per E-Mail.

Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Sonthofen freut sich über eine rege 
Teilnahme und den weiteren Ausbau 
des Informationsnetzwerks für den 
Wirtschaftsstandort Sonthofen. 

Liebe Sonthoferinnen und Sonthofer,
am 8. März 2026 stellen Sie die Weichen für die Zukunft unserer Stadt. An diesem Tag entscheiden Sie über das Amt des Ersten Bürgermeisters und 
die Zusammensetzung des neuen Stadtrats. Diese richtungsweisende Entscheidung fällt in einer Zeit großer finanzieller Herausforderungen, bietet 
aber zugleich auch Chancen für eine positive Weiterentwicklung Sonthofens. Unsere Stadt braucht jetzt Verlässlichkeit, Zusammenhalt und den 
Mut, die richtigen Prioritäten für die Zukunft zu setzen.
Unsere Stadtratsliste vereint, was Sonthofen ausmacht. Frauen und Männer aus nahezu allen Ortsteilen und unterschiedlichen Berufsbereichen 
bringen Erfahrung, neue Ideen und ein starkes Engagement für ihre Stadt ein. Mit einem jungen, engagierten Team und unserem Bürgermeisterkan-
didaten Klaus Erbersdobler treten wir an, um uns verantwortungsvoll für ein zukunftsfähiges Sonthofen für alle Generationen einzusetzen. 
Lernen Sie unsere Kandidatinnen und Kandidaten kennen und schenken Sie uns bitte am 8. März 2026 Ihr Vertrauen – für ein sicheres, lebenswer-
tes und zukunftsfähiges Sonthofen.

vordere Reihe sitzend (v.l.n.r.): Petra Müller, Monika Baudrexel, Katharina Reichart, Isabel Banaschak
mittlere Reihe stehend (v.l.n.r.): Stephan Schneider, Bürgermeisterkandidat Klaus Erbersdobler, Dennis Daschner, Florian Kjer, 

Landratskandidat Thomas Eigstler, Ortsvorsitzender Florian Schwarz, Siegfried Zint, Engelbert Bechteler, Oliver Becker, Manfred Strauchner
hintere Reihe (v.l.n.r.): Florian Buhl, Florian Zeller, Christian Zint, Anton Buhl, Felix Fleischhauer, Florian Hesse, Maximilian Senkbeil, Mario Dienst, Andreas Müller, Ulrich Schäfer

CSU SONTHOFEN:  
V E R A N T W O R T U N G  Ü B E R N E H M E N  –  Z U K U N F T  G E S T A L T E N

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber CSU-Ortsverband Sonthofen / Die Anzeige steht im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 08.03.2026 / Weitere Infos: 
www.csu-sonthofen.de

https://www.csu.de/verbaende/ov/csu-ortsverband-sonthofen/
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Martina
Neusinger

Christian
Wilhelm

FREIE WÄHLER – Das Beste für Sonthofen

FREIE WÄHLER – Das Beste für das Oberallgäu

Bürgermeisterin
für Sonthofen Landrat für  

das Oberallgäu

Kommunalwahl am 8. März 2026. Gehen Sie wählen! Kommunalwahl am 8. März 2026. Gehen Sie wählen! V.i
.S.
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Dr. Neusinger & Neusinger
feiert zehnjähriges Kanzleijubiläum

Anlässlich des zehnjährigen Bestehens 
der Kanzlei Dr. Neusinger & Neusinger 

SCHELLDORF Brillen
Neustart an bewährter Adresse

In der Adventszeit statteten Erster 
Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Wirtschaftsreferent Andreas Böck dem 
frisch umbenannten Fachgeschäft 
SCHELLDORF Brillen in der Grünten-
straße 15 in Sonthofen einen offiziel-
len Besuch ab. Anlass waren sowohl die 
im Jahr 2023 erfolgte Übernahme des 
ehemaligen Hauses Single Optik durch 

Augenoptikermeisterin Simone Schell-
dorf als auch die jüngst abgeschlossene 
Umbenennung des Geschäfts. Christian 
Wilhelm betonte bei seinem Besuch, 
wie wichtig inhabergeführte Fachge-
schäfte für die Vielfalt und Qualität des 
lokalen Gewerbes seien. Andreas Böck 
ergänzte, dass SCHELLDORF Brillen mit 
seinem Konzept aus handverlesener 
Brillenmode, individueller Beratung 
und handwerklicher Qualität ein wert-
voller Bestandteil der Sonthofer Ge-

werbelandschaft bleibe. SCHELLDORF 
Brillen steht für eine neue, bewusste 
Art der Augenoptik: Statt Massenpro-
duktion und schneller Abwicklung liegt 
der Fokus auf Qualität, Individualität 
und Kundenorientierung. Kundinnen 
und Kunden sollen nicht einfach eine 
Sehhilfe erhalten, sondern eine Bril-
le, die stilistisch zu ihnen passt, ihre 
Persönlichkeit widerspiegelt und hand-
werklich überzeugt. Mit dem Besuch 
von Bürgermeister und Wirtschaftsre-
ferent erhält SCHELLDORF Brillen einen 
ersten, offiziellen Segen der Stadt. Für 
Sonthofen und die Region bedeutet 
das: Ein inhabergeführtes Fachgeschäft 
mit Seele bleibt erhalten und wird in 
neuem Gewand weitergeführt. Weitere 
Informationen unter www.schelldorf-
brillen.de

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Freie Wähler Sonthofen e.V. / Die Anzeige steht im 
Zusammenhang mit den Kommunalwahlenam 08.03.2026 / Weitere Infos: www.fw-sf.de

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Freie Wähler Oberallgäu e.V. / Die Anzeige steht im 
Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 08.03.2026 / Weitere Infos: www.fw-oa.de

https://www.fw-sf.de/
https://www.fw-oa.de/
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Professionell, schnell & diskret

im gesamten Allgäu

Haushalts- und 

Geschäftsauflösungen

Wir lösen auf, entrümpeln 
und schaffen Platz in Wohnungen, 

Geschäftsräumen oder Werkstätten. Gemeinsam mit 
Ihnen sichten und prüfen wir Ihre Besitztümer und 

entscheiden was damit passiert.
Melden Sie sich – wir kümmern uns um alles!

T: 08323 / 7099195 · www.neuland-immenstadt.de

(Bogenstraße 1) konnte die Kanzlei den 
Ersten Bürgermeister der Stadt Sont-
hofen, Christian Wilhelm, gemeinsam 
mit dem Wirtschaftsreferenten Andreas 
Böck zu einem offiziellen Besuch begrü-
ßen. Der Besuch bot Gelegenheit, das 
langjährige Engagement der Kanzlei 
für die Region zu würdigen sowie zu-
künftige Kooperationen im Sinne der 
Wirtschafts- und Standortförderung zu 
besprechen.

Dr. Neusinger & Neusinger ist eine über-
regional tätige Anwaltskanzlei. Sie bie-
tet sowohl Unternehmen, kommunalen 
Gebietskörperschaften, als auch Privat-
personen eine umfassende, individu-
elle und kompetente Rechtsberatung 
und vertritt ihre Mandanten bei Bedarf 
außergerichtlich und gerichtlich.

Die Kanzlei deckt ein breites Spektrum 
von Rechtsgebieten ab, insbesondere 
Arbeits- und Sozialrecht, Familien- 
und Erbrecht, Strafrecht, Wirtschafts-
recht, Gesellschafts- und Handelsrecht 
sowie individuelle Vertragsgestaltung. 
Gegründet wurde die Kanzlei im Jahr 

2015 durch die Fachanwältin für Fami-
lienrecht, Martina Neusinger, und den 
Fachanwalt für Arbeitsrecht, Dr. Ulrich 
Neusinger, – beide verfügen über lang-
jährige Berufserfahrung und eine fun-
dierte juristische Ausbildung.

Das zehnjährige Bestehen von Dr. Neu-
singer & Neusinger ist nicht nur ein 
Grund zum Feiern, sondern auch ein 
Beleg für das Vertrauen, das Mandan-

ten über viele Jahre hinweg der Kanzlei 
schenken. Der Besuch des Ersten Bür-
germeisters und des Wirtschaftsrefe-
renten unterstreicht die Wertschätzung 
der Stadt für die wichtige Rolle, die die 
Kanzlei als juristischer Dienstleister 
und wirtschaftlicher Partner in Sont-
hofen und der Region Allgäu innehat.

Weitere Informationen unter www.an 
waelte-neusinger.de

https://www.neuland-kauf.de/
https://www.facebook.com/AttraktivesSonthofen/posts/-hier-schl%C3%A4gt-unser-herz-sonthofen-setzt-ein-klares-zeichen-f%C3%BCr-einen-lebendigen/1189739753335738/
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StadtHausGalerie  
Marktstr. 12, 87527 Sonthofen
Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Sonntag, 14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 4 Euro (3 Euro ermäßigt) 
Kontakt: Tel. 08321/8001428 
stadthausgalerie@sonthofen.de
Weitere Informationen unter 
 

www.stadthausgalerie.de

Gut zu wissen

Der European Museum of the 
Year Award (EMYA) wurde 1977 
unter der Schirmherrschaft des 
Europarats ins Leben gerufen, 
um Exzellenz und Innovation im 
Museumsbereich zu unterstützen, 
zu fördern, auszuzeichnen und zu 
präsentieren.

EMYA i

Petra Rosenthal, „Toutes directions“

©Petra Rosenthal

Ausstellungsstart
„UNTERWEGS“ mit 14 Kunstschaffenden

Vom 07. Februar bis zum 10. April wid-
met sich die StadtHausGalerie Sontho-
fen mit einer Gruppenausstellung des 
Verbands Bildender Künstler und Künst-
lerinnen Baden-Württemberg (VBKW) 
einem Gegenstand, der sicherlich jeden 
von uns in irgendeiner Weise betrifft. 
Unterwegssein – das bedeutet Bewe-
gung, Veränderung, Aufbruch. In der 
Ausstellung begegnen sich Werke, die 
das Thema aus unterschiedlichen Per-
spektiven beleuchten: als Reise durch 
reale Landschaften, als gedanklicher 

oder seelischer Prozess, als Suche, als 
Übergang – denn „UNTERWEGS“ meint 
mehr als nur Fortbewegung. Es wird ein 
Zustand zwischen dem Hier und dem 
Dort angesprochen, zwischen Vergan-
genheit und Zukunft – ein Raum für Re-
flexion, Veränderung und Begegnung. 
„UNTERWEGS“ – ein Zustand zwischen 
Aufbruch und Ankommen, zwischen äu-
ßeren Wegen und inneren Reisen.

Die KünstlerInnen zeigen in Öl- und 
Acrylbildern, in Collagen und Objek-
ten individuelle Sichtweisen auf das 
Unterwegssein. Die Malerinnen Eva 
Baumgartl, Carla Chlebarov, Beate 
Bitterwolf, Alexandra Gebhart, Mo-
nika Rosenberger, und  D. A. Marbach 
bringen unterschiedliche Maltechniken 
auf überwiegend Leinwand zum Einsatz. 
Ihre Werke führen durch imaginierte 
wie reale Landschaften, eröffnen Ge-
dankenräume und emotionale Topogra-
fien. Die BildhauerInnen Frank Teufel, 
Lioba Abrell, Jolanta Switajski, Petra 
Rosenthal, Christiane Lehmann, Sa-
bine Lipsky-Spieß, Ursula Luise Walz  

und Annette Weber interpretieren das 
Thema in plastischer Form. Während 
einige Ausstellende mit klassischen 
Materialien wie Stein und Keramik ar-
beiten, erweitert Sabine Lipsky-Spieß 
das Spektrum um textile Werkstoffe – 
eine Verbindung von Struktur, Bewe-
gung und Fragilität. Führungen und 
Künstlergespräche im Februar: 08.02. 
Jolanta Switajski. 22.02. Lioba Abrell 
und Beate Bitterwolf.

Nominiert
als European Museum of the Year

Das Sonthofer AlpenStadtMuseum ist 
für die European Museum of the Year 
Awards 2026 nominiert worden. Da-
mit ist das Museum der Alpenstadt 
eines von 35 europäischen Museen, 
welches auf der Nominierungsliste 
für den vom European Museum Forum 
ausgelobten Preises steht. „Wir freuen 
uns sehr, dass das AlpenStadtMuseum 
für die European Museum of the Year 
Awards 2026 nominiert wurde, die zu 
den wichtigsten Preisen für Museen in 
Europa gehören“, so Museumsleiterin 
Mechthild Fischer. „Die Nominierung 
bestätigt, dass sich die Stadt mit Um-

bau und Erweiterung des ehemaligen 
Heimathauses zum AlpenStadtMuseum 
richtig entschieden hat, da der Preis 
für Museen ausgelobt wird, die in den 
vergangenen drei Jahren neu oder um-
gebaut (wieder)eröffnet wurden. Es ist 
schön zu sehen, dass eine europaweit 
tätige Jury die neue Dauerausstellung 
und das Museumskonzept für zeitge-
mäß und gelungen hält.“

Besonderen Wert legen die European 
Museum of the Year Awards auf Nach-
haltigkeit, sowohl in Umwelt- als auch 
in sozialen Fragen, und darauf, gesell-
schaftliche Verantwortung als Museum 
wahrzunehmen. Nominiert werden 
Museen, die sich auch als Räume des 
Dialogs verstehen, in denen historische 
Erfahrungen reflektiert und kulturel-
le Brücken zwischen Vergangenheit 
und Gegenwart geschlagen werden. 
Mit kreativen Formaten widmen sie 
sich herausfordernden Themen der 
Geschichte, regen zur kritischen Aus-
einandersetzung an und tragen so ak-
tiv zu Verständigung, Austausch und 
gesellschaftlicher Erneuerung bei. Die 

Preisverleihung findet Mitte Juni im 
spanischen Bilbao statt.

Ein Drohnenflug 
durchs AlpenStadtMuseum

Das AlpenStadtMuseum im Schnell-
durchgang und einmal aus anderer 
Perspektive: Das bietet ein Drohnen-
video, das ab sofort unter www.alpen 
stadtmuseum.de zu sehen ist. Im An-
flug auf das Museum mit Blick auf 
ein herrliches Bergpanorama, betritt 
man das Museum und wird dann vom 
Empfangsbereich bis ins Café durch 
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Lehn Heizung - Sanitär 
Sonthofen • Tel. 08321-71482 

www.hotel-franks.de

Für Wellness-Liebhaber ein 
Muss: 3000 qm Wellness & Spa 

Mit Adults-only Rooftop Spa samt 
japanischen Onsen-Pools und Infinity-

Pool im Garten - beides mit unver-
stelltem Ausblick in die Alpen!

Buchen Sie einen unserer limitierten 
Day Spa-Plätze.

AlpenStadtMuseum  
Sonnenstr. 1, 87527 Sonthofen
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Sonntag, 10:00 bis 
18:00 Uhr
Eintritt: 5 Euro (ermäßigt 4 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis  
18 Jahre frei
Kontakt: Tel. 08321/3300  
alpenstadtmuseum@sonthofen.de
Weitere Informationen unter 
 
 
www.alpenstadtmuseum.de

Gut zu wissen

50.000ste Besucherin
im AlpenStadtMuseum

Am 30. Dezember durfte das Alpen-
StadtMuseum seine 50.000ste Besu-
cherin begrüßen. Marianne Harlacher 
aus Wiggensbach war gemeinsam mit 
ihrer großen Familie (drei Kinder mit 
Partnern sowie fünf Enkelkinder, teils 
aus Wiggensbach, teils aus München) 
zu Gast. Der Anlass des Besuchs war für 
die Familie die Altmummener Krippe. 
Zu ihr besteht ein enger persönlicher 
Bezug, da ein Verwandtschaftsver-
hältnis zum ehemaligen Krippenbauer, 
dem gehörlosen Sattlermeister Johann 
Georg Schmiedeler, besteht. Eine Tante 
der Familie besuchte Schmiedeler vie-
le Jahre lang regelmäßig, wodurch die 
Verbundenheit zur Krippe über Genera-
tionen hinweg gewachsen ist.

die einzelnen Ausstellungsräume ge-
leitet. Dort gibt es viel zu entdecken, 
wovon sich Interessierte gerne selbst 
überzeugen können – im Drohnenflug 
oder auch persönlich vor Ort.

Moment mal – Denkmal!
Sonderausstellung im Museum

Wie viele Denkmäler gibt es eigentlich 
in Bayern? Und was macht ein Denkmal 
zu einem Denkmal? Wie funktioniert 
Archäologie und was findet man in 

Bayerns Böden? Was bedeutet Heimat 
für uns und was hat sie mit unseren 
Denkmälern zu tun? Die Ausstellung 
„Moment mal – Denkmal!“ des Bayeri-
schen Landesamtes für Denkmalpflege 
(BLfD), die vom 21. November bis ein-
schließlich 06. April im AlpenStadtMu-
seum zu sehen ist, zeigt die Denkmal-
pflege von heute und stellt Menschen 
vor, die sich mit viel Engagement um 
ihre Lebens(t)räume kümmern. Sie 
greift die Hürden, Chancen und Mög-
lichkeiten der Denkmalpflege auf und 
stellt dabei Verbindungen zu aktuellen 
gesellschaftlichen Trends und Themen 
her. Der Besuch der Sonderausstellung 
ist im Eintrittspreis des Museums ent-
halten.

Rahmenprogramm im Februar
25. Februar, 19:00 Uhr, im Alpen-
StadtMuseum. Projektvorstellung „Ein 
Denkmal mit Zukunft: Die Alte Schule 
in Bühl“ mit Susan Fink und Guido Böck 
vom Team der Alten Schule.

https://simon-lehn.de/
https://www.hotel-franks.de/
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Theater im Februar
Der zerbrochene Krug

Ein Klassiker der Weltliteratur wird am 
Freitag, 27. Februar, um 20:00 Uhr im 
Haus Oberallgäu auf die Bühne ge-
bracht. Mit elf Schauspieler*innen in-
szeniert die Theaterkompagnie Stutt-

gart Heinrich von Kleists Lustspiel „Der 
zerbrochene Krug“.

Zum Inhalt: Ein Krug ist zerbrochen in 
der Kammer der Jungfer Eve. Wer war 
der Täter? Vor Gericht erscheint Frau 
Marthe, um mit Hilfe des Gerichtes 
den Schuldigen zu überführen. Dorf-
richter Adam hat schnell verschiedene 
Verdächtige gefunden, nur was hat er 
neben der Gerichtsverhandlung mit der 
Jungfer Eve im Geheimen abzuhandeln? 
Dem Gerichtstag wohnt überraschend 
Gerichtsrat Walter bei – und ans Licht 
kommen immer mehr Ungereimtheiten. 
Doch ist die Suche nach dem Täter nicht 
einfach, denn „ein Richter ist ein Rich-
ter“, und seine Macht ist groß. Weiß 
nicht jeder im Dorf, wer den jungen 
Frauen nachstellt? Nur will man es wis-
sen? Wofür stehen wir, wenn wir nichts 

sagen und wegschauen? Adam und Eve 
selbst schweigen beharrlich zu dem, 
was in der fraglichen Nacht geschehen 
ist. Geben vielleicht ihre Namen Aus-
kunft, ob mehr zerbrochen wurde, als 
nur ein Krug? 

Karten: Tourist-Info Sonthofen, Kul-
turgemeinschaft Hartmut Happel,  
Tel. 08323/9892691 oder karten100 
@web.de sowie online über die Home-
page der Kulturgemeinschaft Ober- 
allgäu www.kulturgemeinschaft-ober 
allgaeu.de.

Oliver Becker | Mittagstr. 28a | 87527 Sonthofen 
Tel. 0151/51639161 | www.die-gaertner-allgaeu.de

ERD-/TIEFBAU

VERKEHRSSICHERUNG

ASPHALTBAU

WINTERDIENST

iBuchtipp

Das Bibliotheks-Team empfiehlt 

Die späten Tage
Natascha Wodin

Über das Altwerden und eine spä-
te große Liebe
Was bedeutet es, wenn man sich in 
hohem Alter noch einmal verliebt? 
Wenn nicht mehr viel Zeit füreinan-
der bleibt und man sich eigentlich 
schon im Alleinsein eingerichtet 
hat? In Natascha Wodins neuem 
Buch wagt die Erzählerin den Ver-
such, die Liebe über die Einsamkeit 
siegen zu lassen, ein letztmög-
liches Lebensexperiment, in dem 
sich die Fragen nach Liebe und Tod 
mit existenzieller Dringlichkeit 
stellen und die Mühen des Alters 
zum Alltag gehören. Die Geschich-
te des Paares ist der rote Faden im 
Text, einem Gewebe aus Erinnerun-
gen, Reflexionen, Beobachtungen, 
aufgezeichnet an einem mecklen-
burgischen See mit Blick auf das 
Wasser und den gegenüberliegen-
den Horizont.

Öffnungszeiten: 
Montag	 15:00 bis 19:00 Uhr
Dienstag	 15:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 10:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 10:00 bis 12:00 Uhr
	 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag	 10:00 bis 12:00 Uhr
Marktstraße 1, 87527 Sonthofen 
Tel. 08321/8001428 
stadtbibliothek@sonthofen.de

StadtBibliothek i

Save the Date
First Chapter Friday am 20. Februar

Beim First Chapter Friday haben in-
teressierte Lesende die Möglichkeit, 
positive Leseerfahrungen mit Gleich-
gesinnten zu teilen. Die Veranstaltung 
findet regelmäßig in der StadtBiblio-
thek Sonthofen statt. Der erste Termin 
im neuen Jahr ist Freitag, 20. Februar, 
um 15:00 Uhr. Bücherfreundinnen und 
-freunde sind herzlich eingeladen, ein 
Lieblingsbuch mitzubringen, um bei 
Tee und Gebäck in gemütlicher Runde 
die ersten Passagen oder einen kurzen 
Abschnitt daraus vorzulesen. Eine An-
meldung oder Mitgliedschaft ist nicht 
erforderlich.

Folgetermine: 17. April und 26. Juni, 
jeweils von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in 
der StadtBibliothek

Weitere Informationen unter www.
stadtbibliothek-sonthofen.de

© Foto: Theaterkompagnie Stuttgart

https://www.die-gaertner-allgaeu.de/
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Filzen & Schnitzen
Veranstaltungen im AlpenStadtMuseum

Bei zwei Veranstaltungen im Alpen-
StadtMuseum können Alt und Jung ihr 
handwerkliches Geschick und ihre Krea-
tivität unter Beweis stellen.

Das kostenlose Ferienprogramm 
„Nassfilzen mit bunter Wolle“ des 
Kreisjugendrings für Kinder/Jugend-
liche von 8 bis 14 Jahren findet am 

Donnerstag, 19. Februar, von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr statt. Bei einer 
kleinen Führung durchs Museum ent-
decken die Teilnehmenden, wie Schaf-
wolle früher verarbeitet wurde. An-
schließend wird es bunt, nass und 
kreativ: Mit weicher Schafwolle, Seife 
und Wasser werden Handytaschen und 
Schatzschalen gefilzt. Kneten, rollen, 
staunen – und am Ende hält jeder sein 
eigenes Filzkunstwerk in den Händen. 
Anmeldung unter www.unser-ferien 
programm.de/kjr-oberallgaeu/veran 
staltung.php?id=190021

Beim VHS-Kurs „Löffelschnitzen für 
Anfänger“ am Freitag, 27. Februar, 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr lernen 
Teilnehmende ab 18 Jahren, wie aus 
einem Stück Holz ein schöner Löffel 
wird. Am Ende des Tages hält jeder sei-
nen ersten selbstgeschnitzten Löffel in 
der Hand. Werkzeug und Material wer-
den vom Kursleiter Roland Kurschat-
ke gestellt. Kosten: 38 Euro (zzgl. 20 
Euro Materialkosten). Anmeldung und 
weitere Informationen unter https://
oa-vhs.de.

StadtBibliothek
Kunterbuntes VorleseHighlight

Die Freude an Büchern und am Lesen 
bzw. Entdecken von Geschichten auch 
schon bei den Kleinsten zu wecken, 
ist dem Team der StadtBibliothek ein 
besonderes Anliegen. Daher finden 
in der StadtBibliothek mittwochs um 
15:00 Uhr immer Vorleseaktionen für 
Kinder ab drei Jahren statt. Einmal im 
Monat wird darüber hinaus eine kos-
tenlose Lesung für Kindergarten- und 
Vorschulkinder an besonderen Orten 
angeboten.

Am Mittwoch, 11. Februar, um 15:00 Uhr 
sind alle Kindergarten- und Vorschul-
kinder zu einem kunterbuntem Vorlese-
Highlight in der StadtBibliothek einge-
laden. Sie erwarten Geschichten rund 
um Fasching, Fastnacht, Karneval. Eine 
Leckerei ist auch dabei. Die Kinder kön-
nen gerne verkleidet kommen.

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
08321/609505-10 oder per E-Mail an 
stadtbibliothek@sonthofen.de. Weite-

re Informationen zu den VorleseHigh-
lights finden sich auch unter www.
stadtbibliothek-sonthofen.de.

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Bündnis 90/Die Grünen Kreisverband Oberallgäu / Die Anzeige steht im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 
08.03.2026 / Weitere Infos: www.gruene-sonthofen.de

https://www.gruene-oa.de/wir-gruene/vor-ort/sonthofen/
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Anzeige

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Vertriebspartner vor Ort:

¹Sonderausstattung je nach individueller Konfiguration.
²Mercedes-Benz GLC 400 4MATIC mit EQ Technologie | Energieverbrauch kombiniert: 18,9–14,9 kWh/100 km;

CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse: A

Jetzt beraten lassen.

D E R  N E U E  
E L E K T R I S C H E  G L C .

Völlig neu und dennoch vertraut beeindruckt der GLC mit seinem beleuchteten¹
Chromgrill im ikonischen Mercedes-Benz Design sowie einer vollelektrischen Reichweite 

von bis zu 715 km (WLTP)². Der komfortable Innenraum besticht außer mit dem MBUX Hyperscreen¹, 
dem bisher größten Bildschirm in einem Mercedes-Benz, mit einer Ambientebeleuchtung,

die sogar den Sternenhimmel im SKY CONTROL¹ Panoramadach illuminiert.
Mehr erfahren bei Ihrem Mercedes-Benz Vertriebspartner Autohaus Allgäu.

KreuterMedeleSchäfer GmbH & Co. KG · Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Verkauf und Service
Augsburg · Königsbrunn · Schwabmünchen · Bad Wörishofen  

Landsberg · Kaufbeuren · Weilheim · Kempten · Immenstadt · Füssen · Memmingen 
www.kemas.com 

https://www.kemas.com/
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Sportlerehrung 2026
Anmeldung bis zum 20. März

Am Donnerstag, 23. April, um 19:00 Uhr 
findet im Haus Oberallgäu die offizielle 

Sportlerehrung der Stadt Sonthofen für 
das Sportjahr 2025 statt. Die Stadtver-
waltung freut sich schon heute wieder, 
eine Vielzahl erfolgreicher Sportler aus 
Sonthofen begrüßen und auszeichnen 
zu dürfen. Die notwendigen Anmel-
deformulare sind seit Ende Januar im 
Rathaus erhältlich (Team Sport/Ver-
anstaltungen) und können telefonisch 
(Tel. 08321/615- 228) oder per E-Mail 
(michelle.adiliseit@sonthofen.de) an-
gefordert werden.

Geehrt werden können nur Sportler, die 
für Sonthofer Vereine starten oder in 
Sonthofen wohnhaft sind. Als Grund-
lage für die Sportlerehrung dient der 
höchste, offiziell errungene sportliche 
Erfolg (und nur dieser), den der Sport-
ler im vergangenen Jahr erreicht hat. 
Vorschlagsberechtigt sind ausschließ-
lich Sportvereine, keine Privatperso-
nen oder Interessengruppen. Gemäß 
den Sportförderrichtlinien der Stadt 
Sonthofen werden nur solche Meister-
schaften anerkannt, die von ordent-
lichen Mitgliedsorganisationen des 
Deutschen Sportbundes und seiner 
Fachverbände offiziell ausgeschrie-
ben und anerkannt sind, und zwar in 
Disziplinen, in denen Deutsche Meis-
terschaften, Europa- und Weltmeister-
schaften ausgetragen werden oder die 
bei Olympischen Spielen aufgenommen 
worden sind.

Anmeldungen für die Sportlerehrung 
sind durch die Vereine bis spätestens 
Freitag, 20. März, vorzulegen. Zur Teil-
nahme an der Ehrungszeremonie wird 
gesondert geladen.

Tel. 08321/81905 | www.elektro-glas.de

Eissporthalle Sonthofen
Öffnungszeiten Februar

Der Winterbetrieb in der Eissporthalle 
läuft im Februar noch regulär. Mit der vo-
ranschreitenden Eishockeysaison und 
den damit verbundenen weiteren Spiel-
plänen wird die Eissporthalle Sontho-
fen voraussichtlich Mitte bis Ende März 
für diese Wintersaison geschlossen. Da 
die weiteren Spieltermine der 1. Mann-
schaft des ERC noch nicht fixiert sind, 
werden die Discolauftermine im Febru-
ar, sobald sie feststehen, auf der städti-
schen Webseite www.stadt-sonthofen.
de unter „Freizeiteinrichtungen“ ver-
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öffentlicht. In den Faschingsferien vom 
16. bis 20. Februar findet der öffent-
liche Publikumslauf zweimal täglich 
von 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:15 bis 
16:15 statt. Am Faschingsdienstag, 17. 
Februar, ist die Eissporthalle bereits ab 
Mittag geschlossen. Zudem findet am 
Rosenmontag, 16. Februar, von 14:15 
bis 16:15 Uhr der Faschingslauf statt. 
Alle Kinder, die verkleidet kommen, 
erhalten an diesem Tag freien Eintritt.

https://www.elektro-glas.de/
https://vertretung.allianz.de/bernhard.ohg/
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Mittwoch bis Sonntag 
14:15 Uhr	 Publikumslauf

Eissporthalle

Mittwoch bis Sonntag 
14:00 Uhr	 Ausstellung „Unterwegs“ 

(ab 07. Februar) 
StadtHausGalerie

Mittwoch 
15:00 Uhr	 Vorlesezeit

StadtBibliothek

Samstag 
08:00 Uhr	 Wochenmarkt

Oberer Markt

31.01.26 
18:30 Uhr	 Künstlerischer Dokumen-

tarfilm „linking --- his-
tory“, Anmeldung unter 
wir@schub-laden.com
SCHUBladen Sonthofen

19:30 Uhr	 Ball der Bälle (Hillaria)
Haus Oberallgäu

Gottesdienste der Neuapostoli-
schen Gemeinde 
Blumenstraße 7 
Gottesdienst: sonntags 09:30 Uhr 
und mittwochs 20:00 Uhr 

mit Kindergottesdienst
Evangelische Gemeinschaft 
Sonthofen 
Raiffeisenhaus, Marktstraße 27 
Tel. 08321/7208175 
www.eg-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 10:00 Uhr
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten) Sonthofen 
Siplinger Straße 30 (Rieden) 
Tel. 08321/4596 
www.efg-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 10:00 Uhr
Evang.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu,  
Richard-Wagner-Str.14 
Tel. 08321/82037 
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 17:05 Uhr

Gottesdienste 09:30 Uhr	 Schneeschuh-Schnupper-
tour, Anmeldung in der 
Tourist-Info, Treffpunkt: 
Haus des Gastes, Altstäd-
ten

01.02.26 
14:14 Uhr	 Kinderfasching (Hillaria)

Haus Oberallgäu

02.02.26 
14:00 Uhr	 Bürgersprechstunde des 

Seniorenbeirats, s. S. 9
Rathaus, großer Sit-
zungssaal

04.02.26
17:00 Uhr	 After Work, s. S. 7, 

Pitbowl Super Food Café 
(Hochstr. 7) 

05.02.26 
18:00 Uhr	 Winterliche Fackelwande-

rung, Anmeldung in der 
Tourist-Info, Treffpunkt: 
Wonnemar

07.02.26 
12:00 Uhr	 Rathaussturm

s. S. 24
Rathausplatz/Innenstadt

08.02.26 
14:00 Uhr	 Seniorenfasching

s. S. 9, Haus Oberallgäu

11.02.26 
15:00 Uhr	 VorleseHighlight Fasching

StadtBibliothek

Dienstag 
14:15 Uhr	 Schlägerlauf

Eissporthalle

Dienstag bis Sonntag 
10:00 Uhr	 Sonderausstellung „Mo-

ment mal – Denkmal!“
s. S. 17
AlpenStadtMuseum

Für vorgemerkte Kunden 
gesucht: Häuser, 
Grundstücke und ETW

www.immobilien-allgaeu.com
87527 Sonthofen-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,  
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten 
& Behördengänge. 

87527 SONTHOFEN 
Grüntenstraße 21 
Telefon 0 83 21. 8 55 69

info@bestattungen-woelfle.de 
www. bestattungen-woelfle.de

87541 BAD HINDELANG 
Marktstraße 24 
Telefon 0 83 24 . 95 33 95

Ab 01.11.2025

Ab 01.11.2025

in unseren neuen Räumen.

in unseren neuen Räumen.

Aufzug in Sonthofen vorhanden.

Aufzug in Sonthofen vorhanden.

Ab 01.11.2025

in unseren neuen Räumen.

Aufzug in Sonthofen vorhanden.

Lumen

https://immobilien-allgaeu.com/
https://www.bestattungen-woelfle.de/
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20.02.26
15:00 Uhr	 First Chapter Friday

s. S. 18, StadtBibliothek

21.02.26 
09:30 Uhr	 Politischer Wochenmarkt

s. S. 9, Marktbrunnen

22.02.26 
14:00 Uhr	 Eggaspiel

s. S. 24
Marktanger

23.02.26
18:45 Uhr	 Themenkino „Halt auf 

freier Strecke“ des Hos-
pizvereins Kemten Ober-
allgäu, Union Filmtheater 
Immenstadt, Eintritt auf 
Spendenbasis

25.02.26
19:00 Uhr	 Vortrag „Ein Denkmal mit 

Zukunft: Die Alte Schule 
in Bühl“, s. S. 17, Alpen-
StadtMuseum

18:00 Uhr	 digital verein(t)-Online 
Workshop: Homepage - 
sicher gestalten, organi-
sieren und pflegen
Anmeldung bis 04.02.

12.02.26 
16:00 Uhr	 Kräuterworkshop „Wa-

cholder trifft auf Fichte –  
Kraftvoll durch den Win-
ter atmen“, Anmeldung in 
der Tourist-Info, s. S. 24
AlpenStadtMuseum

14.02.26 
15:00 Uhr	 Repair-Café Sonthofen

Anmeldung unter www.
repaircafesonthofen.com
SCHUBLADEN

09:30 Uhr	 Schneeschuh-Schnupper-
tour, Anmeldung in der 
Tourist-Info, Treffpunkt: 
Haus des Gastes, Altstäd-
ten

17.02.26 
13:59 Uhr	 Gaudiwurm

s. S. 24
Innenstadt

19.02.26 
10:00 Uhr	 Ferienprogramm „Nass-

filzen mit bunter Wolle“
s. S. 20
AlpenStadtMuseum

18:00 Uhr	 Winterliche Fackelwande-
rung, Anmeldung in der 
Tourist-Info, Treffpunkt: 
Wonnemar, s. S. 26

26.02.26 
16:00 Uhr	 Vortrag „Diagnose De-

menz – Was nun?“
s. S. 9 
AlpenStadtMuseum

27.02.26 
14:00 Uhr	 vhs-Kurs „Löffelschnitzen 

für Anfänger“
 s. S. 20
AlpenStadtMuseum

20:00 Uhr	 Theater „Der zerbrochene 
Krug“
s. S. 18
Haus Oberallgäu

28.02.26 
18:30 Uhr	 Jubiläumsparty „10 Jahre 

Flachshuilar Gugge Sont-
hofen“, Markthalle, www.
flachshuilar-gugge.de

20:00 Uhr	 Komödie „Wasserscha-
den“ der Theatergruppe 
Fluhenstein
Vorverkauf s. S. 28
Haus des Gastes, Alt-
städten

	 Vereinsführerschein für 
Vorstände a
b Samstag, 28.02.2026, 
Anmeldung bis 13.02. 
Mehr Infos unter www.
vereinsfuchs-oa.de

Bergbauern
Sennerei
Hüttenberg

Unsere Ladenzeiten 
Montag bis Samstag: 7-18:30 Uhr  
Sonn- und Feiertags: 16-18:30 Uhr

Hüttenberg 9 · 87527 Ofterschwang
Tel. 08321/65454 · www.bergbauern-sennerei.de

Ihre Trauer in guten Händen.

Grüntenstr. 30 · 87527 Sonthofen · Tel. 0 83 21 / 24 54 
info@bestattungsdienst-herz.de · www.bestattungsdienst-herz.de

· Bestattungsvorsorge  
· Beratung und Trauerbegleitung  
· Bestattungen aller Art  
· Erledigung aller Formalitäten
· Eigene Trauerhalle/Abschiedsraum

https://www.gruene-oa.de/wir-gruene/vor-ort/sonthofen/
https://bergkaese-allgaeu.de/home.html
https://bestattungsdienst-herz.de/
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Gaudiwurm
in der Sonthofer Innenstadt

Nach dem grandiosen Gaudiwurm 
im letzten Jahr, lädt der Arbeitskreis 
Gaudiwurm Sonthofen alle Faschings-
freunde am Faschingsdienstag, den 17. 
Februar, ab 13:59 Uhr in die Sonthofer 
Innenstadt ein. Im Anschluss an den 

christlicher Zeit hat. 1955 ließ der 
Heimatdienst Sonthofen die Panto-
mime wieder aufleben, bis 2019 der 
Trachtenverein GTEV Edelweiß Sont-
hofen e.V. die Organisation der im 
Dreijahresrhythmus stattfindenden 
Veranstaltung übernahm. Nun freut 
sich das Team wieder auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher, die der 
symbolischen Jagd auf die „Hexe“ bei-
wohnen. Diese steht für den Kampf des 
Menschen mit den unberechenbaren 
winterlichen Naturgewalten. So viel 
darf schon einmal verraten werden: 
Am Ende siegt, wie nach jedem Winter, 
der Frühling.

Kräuterprogramm im Februar

Workshop „Wacholder trifft auf 
Fichte – Kraftvoll durch den Wald 
atmen“
Am Donnerstag, 12. Februar, erleben 
Interessierte gemeinsam mit Kräu-
terfrau Daniela Hartmann die kraft-
volle Verbindung zweier heimischer 
Heilpflanzen: Wacholder und Fichte. 
Gemeinsam wird deren Wirkung auf 
Körper, Geist und Atemwege erkun-
det. Außerdem lernen die Teilneh-
menden, wie man aus den Nadeln 
und Beeren natürliche Heilmittel wie 
Tinkturen, Salben und Erkältungsbal-
same herstellt. Spannende Geschich-
ten aus der Volksheilkunde und die 

Zubereitung eines Badesalzes runden 
den Workshop ab.

Termin: Donnerstag, 12. Februar, 
16:00 bis 17:30 Uhr
Ort: AlpenStadtMuseum, 
Sonnenstr. 1
Kosten: 10 Euro (zzgl. 10 Euro Ma-
terial), 20 Prozent Ermäßigung mit 
Allgäu-Walser-Pass
Anmeldung: bis 11. Februar, 16:00 
Uhr in der Tourist-Info Sonthofen, 
Rathausplatz 1, Tel. 08321/615-291 
oder E-Mail tourist-info@sonthofen.
de

Alter Fasnachtsbrauch
Eggaspiel am 22. Februar

Ein Bauernpaar, „Bue“, „Fehl“, Knecht, 
Magd, Pferde, Kuh, Stier, Katze, Hund, 
Sau, „Gockelar“ und Geißbock sowie 
eine Hexe, die alles misslingen lässt 
(„aneggt“). Das sind die Protagonis-
ten des Sonthofer Eggaspiels, das am 
Sonntag, 22. Februar, um 14:00 Uhr 
auf dem Marktanger aufgeführt wird. 
Kommentiert wird das historische Pan-
tomimespiel von einem Erzähler. Die 
Akteurinnen und Akteure tragen große, 
geschnitzte Holzmasken. Durchgeführt 
wird die Veranstaltung vom Trachten-
verein GTEV Edelweiß Sonthofen e.V. 
mit Unterstützung der historischen 
Feuerwehr Sonthofen. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt die Stadtka-
pelle Sonthofen.

Das Eggaspiel ist ein alter Fasnachts-
brauch, der seinen Ursprung in vor-

Faschingsumzug gibt es eine ausge-
lassene Party im Narrendorf auf dem 
Rathausplatz mit DJ Butzi und Double 
T. Für das leibliche Wohl sorgen die Ver-
eine der ASJ. Je nach Witterung endet 
das Treiben um 18:00 Uhr bzw. bei guter 
Witterung um 20:00/21:00 Uhr. Zudem 
findet ab 17:00 Uhr die seit mehreren 
Jahren beliebte Kehrausparty in der 
Markthalle statt. Musikalisch sorgt DJ 
Ivan S. für gute Stimmung und einen 
gelungenen Ausklang des diesjährigen 
Faschings. Der Eintritt kostet 5,00 Euro 
an der Abendkasse. Auch in der Sont-
hofer Innenstadt wird nach dem Umzug 
am Faschingsdienstag in den ansässi-
gen Gastronomien noch kräftig gefeiert 
und die Wirte freuen sich auf zahlreiche 
Besucher. Neu in diesem Jahr ist ein 
familienfreundlicher Bereich, der sich 
vom Drogeriemarkt Müller in der Fuß-
gängerzone bis zum Marktbrunnen er-
streckt. Auf dieser Teilstrecke sind alle 
Umzugsteilnehmer angehalten, die 
Lautstärke zu drosseln.

Der Umzug verläuft auf derselben Stre-
cke wie letztes Jahr. Die Aufstellung der 
Faschingswagen und Gruppen erfolgt in 
der Hindelanger Straße (Eisstadion). 
Der Umzug startet von der Hindelanger 
Straße in die Hofenerstraße – Richard-
Wagner-Straße – Promenadestraße –  
Schnitzerstraße – Traubekreuzung – 
Grüntenstraße – Hirschstraße in die 
Fußgängerzone und endet am Rathaus.
 
Die ganze Umzugsstrecke wird ab 12:00 
Uhr für den gesamten Verkehr für die 

© Foto: Dominik Berchtold

https://www.osterhammer.de/
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FÜR DEN STADTRAT

CHRISTIAN  
BRANDT

FÜR UNSER
S    NTHOFEN

Buntes Treiben
zum Fasnachtshöhepunkt

Nach einem furiosen Start im Januar 
sind die Kleinsten am 01. Februar noch 
mit einem Kinderfasching der Hillaria 
an der Reihe. Ein abwechslungsreiches 
Programm mit Auftritten und Spielen 
wird den Kindern geboten. Leckere Ku-
chen sind zur Stärkung reichlich vor-
handen.

Der Kinderumzug startet am 07. Feb-
ruar um 12:00 Uhr am Bistro Relax. Der 

Bio-Regional-Fairer Markt
Jetzt bewerben

Für den diesjährigen Bio-Regional-
Fairen Markt laufen bereits die Vorbe-
reitungen. Geplanter Veranstaltungs-
termin ist Samstag, 18. April. Der 
Frühjahrsmarkt findet bereits zum 14. 
Mal in und um die Markthalle statt. Der 
Bio-Regional-Faire Markt wächst von 
Jahr zu Jahr. Diesen Veranstaltungs-
erfolg haben die Stadt Sonthofen und 
die Steuerungsgruppe „Fairtrade“ zum 
größten Teil den Markthändlern, die mit 
viel Leidenschaft und Begeisterung ihre 
Stände betreiben, sowie der tatkräfti-
gen Unterstützung einiger Sponsoren 
zu verdanken. Die kompletten Markt-
einnahmen aus Standgebühren und der 

Erlös aus der Cafeteria werden jedes 
Jahr für einen guten Zweck gespendet.

Zum Markt zugelassen werden Händler, 
die mindestens eines der Marktkriterien 
„Bio“, „Regional“ oder „Fair“ erfül-
len. Bisher wurden von der Stadt Sont-
hofen gezielt Händler und Aussteller 
angeschrieben. Wer Waren oder Artikel 
aus den genannten Bereichen führt und 
Interesse an einem Marktstand hat, 
kann die Bewerbungsunterlagen bei 
der Stadt Sonthofen bei Melanie Bader 
(Tel. 08321/615-204), Rathausplatz 1 
oder per E-Mail unter melanie.bader@
sonthofen.de anfordern.

Die Begriffe „Bio-Regional-Fair“ sind 
wie folgt definiert: Bio = zertifizierte 
Produkte aus dem ökologisch kontrol-
lierten Anbau, Fair = Produkte aus dem 
Fairen Handel mit Siegel und Produkte 
von Fairhandelsfirmen, Regional = Er-
zeugnisse oder Händler aus dem Land-
kreis Oberallgäu

Sicherung der Strecke gesperrt. Die 
Freigabe der Straßen im Umzugsverlauf 
erfolgt nach der Reinigung durch den 
Bauhof Sonthofen ab ca. 17:00 Uhr. Nur 
die Lacherkreuzung bis zum Bergling 
und der Bereich um das Rathaus von der 
Hirnbeinstraße bis zur Volksbank bleibt 
für die Feiernden länger gesperrt. Die 
Besucher werden gebeten auf Parkplät-
ze außerhalb der Innenstadt auszuwei-
chen oder zu Fuß zur Veranstaltung zu 
kommen.

Zug geht durch die Fußgängerzone bis 
zum Rathausplatz. Danach wird in be-
währter Weise das Rathaus gestürmt. 
Am 08. Februar, um 14:00 Uhr sind die 
Seniorinnen und Senioren mit dem Se-
niorenfasching der Stadt Sonthofen an 
der Reihe.

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Christian Brandt / Die Anzeige steht im 
Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 08.03.2026 / Weitere Infos: www.
mica-werbewerk.com

https://www.baeckerei-haerle.de/
https://www.mica-werbewerk.com/
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Geführte Wanderungen
mit Fackeln bzw. Schneeschuhen

Zwei winterliche Angebote ergänzen 
das Freizeitprogramm der Tourist-In-
fo: Geführte Fackelwanderungen und 
Schneeschuh-Schnuppertouren.

Die ca. anderthalbstündige Fackel-
wanderung startet am Wonnemar und 
führt gemütlich durch das winterliche 
Illertal. Eine wärmende Glühweinpause 
ist inklusive. Die Wanderungen finden 
am 05. und 19. Februar statt, Start ist 
um 18:00 Uhr.

Etwas mehr Kondition bedarf es für die 
geführten Schneeschuh-Schnupper-
touren. Gestartet wird an der Tourist-
Info in Altstädten. Je nach Schneelage 
kann auch ein anderer Treffpunkt not-
wendig sein. Mit einem ausgebildeten 
Schneeschuh-Guide geht es dann für 
zwei bis drei Stunden durch die win-
terliche Landschaft. Die Touren finden 
jeweils samstags ab 09:30 Uhr zu fol-
genden Terminen statt: 31. Januar, 14. 
und 28. Februar, 14. März. Schneeschu-

he können gestellt werden. Für beide 
Wanderungen ist eine Anmeldung in 
der Tourist-Info erforderlich, wo auch 
weitere Informationen erhältlich sind: 
Tourist-Info Sonthofen, Rathausplatz 1,  
Tel. 08321/615-291.

Bewerbung ab sofort möglich
Stadtfest am 11. Juli

Das Stadtfestgremium weist darauf hin, 
dass ab sofort die Bewerbung für das 
Sonthofer Stadtfest am 11. Juli möglich 
ist. Die Unterlagen können bis zum 15. 
Mai abgegeben werden. Spätere Bewer-
bungen können aus organisatorischen 
Gründen nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bewerben für das Stadtfest 
können sich allerdings nur Vereine, 
karitative und soziale Einrichtungen 
und Gastronomiebetriebe aus Sontho-
fen und den Nachbargemeinden. Alle 
Bewerbungen werden vom Stadtfest-
gremium (Vertreter der Stadtratsfrak-
tionen und der Verwaltung) gesichtet, 
von diesem wird auch über eine Zulas-
sung entschieden. Die Standplätze der 

Bewerber werden ebenfalls vom Stadt-
festgremium zugewiesen.

Bewerbungsunterlagen
Bewerbungsbögen sind ab sofort im 
Rathaus erhältlich (Team Sport/Ver-
anstaltungen, 2. Stock, Zimmer C4 oder 
per E-Mail an melanie.bader@sontho-
fen.de), können aber auch direkt im 
Internet (www.stadtfest-sonthofen.
de) heruntergeladen werden. Umfas-
sende Informationen über das Sont-
hofer Stadtfest (Bühnenprogramme, 
Kinderangebote etc.) werden ebenfalls 
zeitgerecht im Internet veröffentlicht.

Blutspendetermin i

Wir laden Sie herzlich ein, 
Ihr Blut zu spenden:
Freitag, 20. Februar, von 16:00 
bis 20:00 Uhr in der Mittelschule 
Sonthofen, Hindelanger Str. 21. 
Terminreservierung und aktuelle 
Informationen unter www.blut 
spendedienst.com.

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI 
DEUTSCHLANDS 
SPD Sonthofen      
SPD Unterbezirk Allgäu-Bodensee       
SPD Oberallgäu    
Kontakt: Winfried Engeser, Im Weidach 10, 87527Sonthofen    info@spd-sonthofen.de

HERZLICHE EINLADUNG  
ZUM SPD-NEUJAHRSEMPFANG

wir möchten Sie herzlich einladen zu unserem traditionellen 
SPD-Neujahrsempfang am

Mittwoch, 04. Februar, 17 Uhr 
im Haus Oberallgäu, Richard-Wagner-Str. 14, 87527 Sonthofen 

Ehrengast und Hauptredner ist der  
bayerische SPD-Landesvorsitzende 

MdB Sebastian Roloff

Für leibliches und musikalisches Wohl ist gesorgt. 
SPD Sonthofen und Unterbezirk Allgäu-Bodensee

Steffanie Blaser-Reimund und Winfried Engeser Markus Kubatschka
Die Vorsitzenden der SPD Sonthofen SPD Vorsitzender UnterbezirkMittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120 

info@reifen-schubert.de • www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Lagerräumung / Abverkauf  
der Winterreifen zu TOP PREISEN.

Schnell sein  

lohnt sich!

https://spd-sonthofen.de/
https://www.reifen-schubert.de/
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Kle�erkurse
für ALLE

Kindergeburtstage
für Kinder ab 6 Jahren

mehr Infos
www.kle�erzentrum‐sonthofen.de

Wirthensohn
B A C K W E R K S T A T T

www.baeckerei-wirthensohn.de

Liebe auf den ersten Biss.

Naturklassenzimmer
Grundschüler pflanzten 150 Weißtannen

Mit funkelnden Augen und letztendlich 
auch schmutzigen Handschuhen leis-
teten rund 30 Kinder der Grundschule 
an der Berghofer Straße in Sonthofen 
im Herbst ihren ganz persönlichen Bei-
trag zur Zukunft des Bergwaldes. Im 
Rahmen der schulischen Projekttage 
setzten sie gemeinsam mit Förster Flo-
rian Schwarz vom Amt für Ernährung, 

Alle Kinder, Eltern, Konrektor Andreas Nehfischer und Förster Florian Schwarz sind nach der Pflanzaktion 
zufrieden und zeigen ihre fleißigen Hände. 

© Foto: Lisa Friedl/AELF Kempten

Landwirtschaft und Forsten Kempten 
150 kleine Weißtannen im Schwäbele 
Holz in die Erde. Die Kinder verwan-
delten das neue Naturklassenzimmer 
in einen Ort, an dem Lernen direkt ins 
Handeln übergeht. „Jede Weißtanne, 
die ihr heute pflanzt, ist ein Stück Zu-
kunft für unseren Wald“, erklärte Förster 
Florian Schwarz den Kindern, während 
sie eifrig ihre Setzlinge pflanzten. Die 
Weißtanne gilt als wichtige Baumart für 
den Bergwald der Zukunft – tief verwur-

zelt, sturmfest und widerstandsfähig 
gegen Trockenheit. Mit der gemeinsa-
men Pflanzaktion der Grundschule und 
der Bayerischen Forstverwaltung wird 
das Naturklassenzimmer zum Ort des 
Handelns. Lernen, Erleben und Ver-
antwortung übernehmen greifen hier 
ineinander. 

Neues Betreuungsangebot
für Menschen mit und ohne Demenz

Am Mittwoch, 14.Januar, um 10:00 
Uhr hat das Caritas-Café in der Mar-
tin-Luther-Str. 10b, erstmals seine Tü-
ren geöffnet. Zukünftig erwartet hier 
Menschen mit und ohne Demenz jeden 
Mittwoch von 10:00 bis 13:00 Uhr ein 
kurzweiliger Vormittag mit Mittag-
essen. Das qualifizierte Aktivierungs-
programm, angelehnt an das MAKS-
Konzept, hat das Ziel, Fähigkeiten zu 
erhalten, soziale Kontakte zu fördern 
und vor allem Freude zu erleben. 
Jahreszeitlich abgestimmte Themen, 
Rätsel, Bewegungsübungen gehören 
ebenso zum Programm wie Musik und 

https://kletterzentrum-sonthofen.de/
https://www.baeckerei-wirthensohn.de/
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Suchen

Vereine laden ein
34. Berghofer Fasnachtsball

Seit 1992 ist er fester Bestandteil 
des örtlichen Faschingstreibens: der 
Berghofer Fasnachtsball. In diesem 
Jahr findet die beliebte Veranstaltung 
bereits zum 34. Mal statt – ein deut-
liches Zeichen dafür, wie lebendig 
und engagiert das Vereinsleben in 
Berghofen geblieben ist. Die sieben 
teilnehmenden Vereine, Feuerwehr 
Berghofen-Winkel, Schützengesell-
schaft Fluhenstein, Berghofen, Dorf-
musik Berghofen, Narrengesellschaft 
Berghofen, Theaterverein Fluhenstein, 

Projekt des NEZ
Permakulturgarten am Biberhof

Am Biberhof in Sonthofen beginnt in 
diesem Frühjahr ein neues, lebendiges 
Projekt: In einer Reihe gemeinsamer 
Arbeitstage soll ein Permakulturgar-
ten entstehen, der nicht nur Beete, 
sondern auch Gemeinschaft wachsen 
lässt. Permakultur bedeutet dabei 
kurz gesagt, nachhaltig zu gärtnern, 
im Einklang mit der Natur zu arbeiten 
und dauerhafte, vielfältige Lebensräu-
me zu schaffen. Während der gemein-
samen Arbeitstage („Permablitze“) 
können die Teilnehmenden praktische 

Faschingsnachmittag
in St. Christoph

Die Pfarrei St. Christoph veranstaltet 
regelmäßig Seniorennachmittage. Am 
Donnerstag, 12. Februar, um 14:00 Uhr 
sind alle Seniorinnen und Senioren 
herzlich zu einem Faschingsnachmittag 
eingeladen. Neben Kaffee und Kuchen 
gibt es Musik zur Unterhaltung. Es wird 
um Anmeldung gebeten bei Gabi Beer, 
Tel. 08321/84303.

Plakat-Aktion
der GSB-Projektgruppe „Müll“

Jeden Donnerstag zwischen 10:00 Uhr 
und 11:20 Uhr finden sich an der Grund-
schule Sonthofen an der Berghofer 

alltagspraktische Übungen. Pflegende 
Angehörige werden in dieser Zeit ent-
lastet und haben Zeit für sich.

Kontakt
Claudia Sandholz/Barbara Guranti
Fachstelle pflegende Angehörige
Martin-Luther-Str. 10b
Telefon: 08321/6601-22
E-Mail: fachstelle-pflege@caritas-oa.
de

Straße die Kinder aus allen ersten und 
vierten Klassen in selbstgewählten Pro-
jektgruppen zusammen. Die 13 Kinder 
der Projektgruppe „Müll“ sind in dieser 
Zeit regelmäßig auf Streifzug durch die 
Sonthofer Innenstadt. Dabei füllen sich 
die Eimer schnell mit weggeworfenem 
Müll: Kronkorken, Chipstüten und vor 
allem Zigaretten. So hatten die Kinder 
der Gruppe die Idee, Plakate in der 
Stadt aufzuhängen, um die Menschen 
daran zu erinnern, Müll im Mülleimer 
statt auf dem Boden zu entsorgen. Am 
11. Dezember 2025 war es dann so weit: 
13 selbstgemalte Plakate wurden in der 
Innenstadt aufgehängt. Die Kinder, alle 
zwischen sechs und zehn Jahren, befes-
tigten ihre Plakate an Straßenlaternen 
und in der Nähe von Mülleimern. „Werft 
den Müll in den Mülleimer, bitte! Dan-
ke!“ oder das Bild von einem Mülleimer 
mit den Worten „Lecker Müll!“ zieren 
nun die Innenstadt. Mit dem Müllsam-
meln wird die Gruppe dennoch weiter-
machen. Bis alles sauber ist …

Erfahrungen und Inspirationen für den 
eigenen Garten sammeln. Die prakti-
schen Einsätze werden außerdem durch 
kurze theoretische Impulse zur Perma-
kultur ergänzt. Abgerundet wird das 
Programm durch Lagerfeuer und Saat-
guttausch. Eine Teilnahme ist auch an 
einzelnen Tagen möglich. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, den Garten im 
Rahmen einer Patenschaft weiter mit-
zugestalten, zu bewirtschaften und an 
der Ernte teilzuhaben.

Termine: Freitag und Samstag, 
06./07.03. und 20./21.03. (witte-
rungsbedingte Ausweichtermine: 
10./11.04.); Sonntag 19.04. (Pflanz-
termin), Uhrzeit: freitags 14:00–18:00 
Uhr; samstags und sonntags 10:00–
18:00 Uhr, Referent: Andreas Schnei-
der, Permakulturdesigner in Ausbildung 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmel-
dung per Mail an info@nez-allgaeu.de.

https://www.metallbau-bischof.de/
https://schreinerei-himmelsbach.com/
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MarktplatzMarktplatz
JobBörse

Komödie „Wasserschaden“
mit der Theatergruppe Fluhenstein

Eigentlich ist doch nichts dabei: Die 
Handwerker sind im Haus und es wird 
ein bisschen renoviert. Doch nicht, 
wenn das beim ordnungsliebenden 
Karl Klein passiert. Dann wird nämlich 
nicht nur die komplette Wohnung auf 
den Kopf gestellt, sondern sie verwan-
delt sich dank ungebetener Gäste und 
chaotischem Fachpersonal in ein herr-
liches Irrenhaus. „Wasserschaden“, der 
neue Schwank der Theatergruppe Flu-
henstein, sorgt wieder für ordentliche 
Lacher. Premiere ist am Samstag, 28. 
Februar, im Haus des Gastes im Sontho-
fer Ortsteil Altstädten. Die Spieler brin-
gen die Komödie aus der Feder von Hans 
Schimmel in Oberallgäuer Mundart auf 
die Bühne, gewürzt mit Lokalkolorit 
und vielen Lachern.

powered by
m a r k e t i n g  ·  d e s i g n  ·  v e r l a g

Sonnenschutz

AB EUR

63,-
PRO ANLAGE
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GTEV „Edelweiß“ Sonthofen und der FC 
Berghofen richten den Fasnachtsball 
traditionsgemäß gemeinsam aus und 
laden alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Sonthofen, den Dörfern und Umgebung 
ein, sich an dem fröhlichen Faschings-
spaß zu beteiligen. Die Veranstaltung 
findet am Samstag, 07. Februar, im Saal 
über dem Vereinsheim, Metzlerstraße 
19, statt: ab 14:00 Uhr Kinderfasnacht 
mit lustigen Spielen und ab 20:00 Uhr 
Party mit dem Schlitzohrtrio. Das dies-
jährige Motto lautet „Berghofar Spiele-
sammlung“.

Aufführungen: „Wasserschaden“ hat 
am Samstag, 28. Februar, um 20:00 
Uhr im Haus des Gastes in Sonthofen-
Altstädten Premiere. Weitere Vorstel-
lungen: Freitag, 06. März, Samstag, 
07. März, Mittwoch, 11. März, Freitag, 
13. März, und Samstag, 14. März, je-
weils um 20:00 Uhr im Haus des Gastes 
in Altstädten. Es gibt keine Verlänge-
rungstermine. Karten: Vorverkauf am 
Mittwoch, 11., 18., und 25. Februar 
sowie am 03. März, jeweils von 18:00 
Uhr bis 19:00 Uhr im Haus des Gastes 
in Altstädten sowie an der Abendkasse.

Der Marktplatz ist ein Service des Verlages Werbe-Blank GmbH

oder direkt hier online:

Unsere Anzeigenhotline: 08321/6626-0
dersonthofer@werbe-blank.com     

Zahnarzt · Fachzahnarzt für Oralchirurgie

WIR SUCHEN:  
Zahnmedizinische 
Fachangestellte ZFA (m/w/d)

Ostrachstraße 3 • 87527 Sonthofen • www.dr-petschler.de

• 4-TAGE-WOCHE

• ein engagiertes, nettes  
  Praxis-Team

• übertarifliche Bezahlung  
  (nach Qualif ikation)

• großzügige, moderne  
  Praxisräume

• Ausstattung und Geräte  
  auf dem neuesten Stand

• großes Spektrum von Prophylaxe  
  über Zahnerhalt bis zu chirurgischen  
  Operationen

• bezahlte Fort- und Weiterbildung

• Extra-Leistungen

AZUBI

FÜR 2026

GESUCHT

Veranstaltung Caritas
Vortrag „Stressmanagement“

Am Dienstag, 24. Februar, um 17:00 Uhr 
findet im Caritasverband KE-OA in der 
Martin-Luther-Straße 10b in Sontho-
fen ein Vortrag zum Thema „Stressma-
nagement“ statt. Theresa Widmer gibt 
einen praxisnahen Einblick in effektive 
Strategien gegen Stress mit kleinen, 
hilfreichen Techniken – individuell an-

wendbar für Alltag und Beruf. Der Vor-
trag ist kostenlos.

https://www.baco-allgaeu.de/
https://dr-petschler.de/stellenagebote/
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Jetzt durchstarten mit Ausbildung
So gelingt dir der Einstieg bei den Betrieben in dieser Ausgabe

Du blätterst nicht nur durch eine Stadtzeitschrift, du hältst ei-
nen echten Chancenplan in der Hand. Auf diesen Seiten findest 
du Anzeigen von Unternehmen, die Auszubildende suchen. Das 
heißt, es gibt freie Plätze, konkrete Ansprechpartner und den 
Wunsch, dich kennenzulernen. Jetzt zählt vor allem eins, mach 
den ersten Schritt und bewirb dich. Damit du gut startest, be-
ginne mit einer kleinen Auswahl. Markiere drei bis fünf Firmen, 
die dich interessieren, und lies die Anzeigen genau. Welche 
Aufgaben werden genannt, welche Voraussetzungen, welcher 
Ausbildungsbeginn. Notiere dir Fragen, die du im Telefonat oder 
per Mail stellen willst. Ein kurzer Anruf wirkt oft Wunder, weil 
du sofort Eindruck hinterlässt und nebenbei herausfindest, ob 
es menschlich passt.

Für deine Bewerbung brauchst du keine perfekten Worte, son-
dern Klarheit. Warum interessiert dich der Beruf, was kannst 
du schon, was willst du lernen. Schreibe zwei bis drei Sätze, die 
wirklich zu dir passen. Nenne Beispiele, etwa ein Schulprojekt, 
ein Nebenjob, ein Praktikum oder etwas, das du privat gern 
machst und das zum Beruf passt. Achte auf Ordnung in den 
Unterlagen, ein sauberer Lebenslauf, die letzten Zeugnisse und 
wenn vorhanden Praktikumsbescheinigungen.

WIR SUCHEN DICH!

Starte deine Ausbildung  
zum Spengler (m/w/d)

BEWIRB DICH JETZT!
Kling Spenglerei GmbH, Oberstdorf • Tel: 0 83 22 / 45 31
info@kling-dach.de • www.kling-dach.de

kommen-spasshaben-bleiben.de
s.reinheimer@parkhotel-burgmuehle.de

Jetzt informieren 
und bewerben >>>>

Hotelfach (m/w/d)

Hotelmanagement (m/w/d)

Koch (m/w/d)

Zufriedene Mitarbeiter sind uns 
mindestens genauso wichtig,
wie zufriedene Gäste!

Das Parkhotel Burgmühle in Fischen im Allgäu ist ein familiäres,  
4-Sterne-Superior-Hotel, das nicht nur für erstklassigen Service  
und herzliche Gastfreundschaft steht, sondern auch für echte  
Freude an der Arbeit.

Wir suchen ab August 2026 

für folgende Bereiche:

Auszubildende 

12
Über

Mitarbeiter-benefits

https://kling-dach.de/ueber-uns/Stellenangebote
https://www.rehacenter-sonthofen.de/seiten/stellenangebote.html
https://www.parkhotel-burgmuehle.de/
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Wenn du unsicher bist, lass deine Bewerbung gegenlesen. Lehr-
kräfte, Familie oder Freunde finden Tippfehler und helfen, die 
Stärken sichtbarer zu machen. Und keine Sorge, Absagen ge-
hören dazu. Wer sich breit bewirbt, erhöht die Chancen enorm. 
Diese Ausgabe ist dein Startpunkt. Nutze die Anzeigen, zeig 
Interesse und bleib dran. Die Betriebe suchen Motivation und 
Zuverlässigkeit. Beides kannst du schon mit deiner Bewerbung 
beweisen.

Zahnarzt · Fachzahnarzt für Oralchirurgie

WIR SUCHEN DICH:  Auszubildende (m/w/d) zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten (ZFA) 

www.dr-petschler.de

WIR BIETEN:
• ein engagiertes, nettes & 
  lustiges Praxis-Team

• großzügige, moderne  
  Praxisräume

• großes Spektrum von Prophylaxe 
  über Zahnerhalt bis zu  
  chirurgischen Operationen

AB SEPT.  

2026

w 
 

Der Baustein für deine Zukunft!

Du hast den
Abschluss, wir 
den Startschuss!

www.geigergruppe.de/karriere
Jetzt für 2026 bewerben!

Deine Schulzeit ist bald vorbei – dein nächster 
Schritt ist der Start ins Berufsleben? 
Dann bist du bei uns genau richtig. Informiere dich 
jetzt über unsere 24 Ausbildungsberufe und 
10 dualen Studiengänge in folgenden Bereichen:

• Bau 
• Baustoffe & Recycling
• IT

• Logistik
• Verwaltung
• Werkstatt

Starte mit uns in (d)eine 
Ausbildung mit  
Perspektive, als

Pflegefachfrau/ 
Pflegefachmann 

sucht Unterstützung

AllgäuPflege gGmbH 
Personalwesen

Grüntenstraße 5 
87527 Sonthofen 
(0 83 21) 66 59-39

jobs@allgaeupflege.de 
www.allgaeupflege.de

https://dr-petschler.de/stellenagebote/
https://www.geigergruppe.com/de-de/karriere/geiger-als-arbeitgeber/
https://allgaeupflege.de/karriere
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Neuroth-Hörcenter Sonthofen
Sonnenstraße 2 · Tel.: 08321/618 429
neuroth.com 

Kommen Sie für einen Preisvergleich zu Neuroth.
Gemeinsam finden wir die Hörlösung, die perfekt
zu Ihnen passt.

Bevor Sie sich entscheiden – hören Sie sich Neuroth an.

Testen
Sie gerade
Hörgeräte?

Bringen Sie
Ihr aktuelles

Angebot mit – für
eine faire, unverbind-

liche Vergleichs-
beratung.

liche Vergleichs-
beratung.

liche Vergleichs-
beratung.

liche Vergleichs-
beratung.

QR-Code 
scannen & 

Termin online 
buchen.
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https://www.neuroth.com/de-DE/
https://www.ok-bergbahnen.com/

